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Die Sinnahme von Hdrianopel
Die bulgarische Offensive bei Tschataldscha

was eroberte Adrianopel wird in kurzer Friſt der bul
gariſchen Staatsverwaltung eingegliedert ſein Welche Be
deutung hat es als Gebietszuwachs und als neuer politiſcher
Stützpunkt für das Königreich Bulgarien Und kommen bei
der Wiederaufrichtung der Stadt nicht auch wichtige deutſche
Intereſſen in Frage Adrianopel war als Gebietskomplex
mit ſeinen 38 400 Quadratkilometer vor dem Ausbruch des
Balkankrieges das größte Vilajet der europäiſchen Türkei
Saloniki umfaßte nur 35 000 Quadratkilometer Monaſtir
28 500 Koſſowo Uesküb 32 900 Skutari 10800 Janina
17 909 Das Vilajet Konſtantinopel umfaßt nur 3900
Quadratkilometer

Adrianopel als Stadt ſtand mit ſeinen 83000 Ein
wohnern in der früheren Türkei an dritter Stelle Saloniki
150 000 Konſtantinopel 942 900 mit den aſiatiſchen Vororten
1 125 000 Aber von der Bevölkerung Adrianopels iſt wäh
rend des Balkankrieges und der Belagerung der Stadt ein
großer Teil geflüchtet der nie wieder dorthin zurückkehren
wird Der künftige Wert an Einwohnern iſt alſo zunächſt
gering zu rechnen Und als Handelsplatz ſtand Adrianopel
mit ſeinen 12 Millionen Mark Einfuhr und Ausfuhr von
jeher merkwürdig weit hinter vielen anderen türkiſchen
Plätzen zurück obwohl infolge ſeiner denkbar günſtigen
Lage an der Mündung der Tundſcha und Arda in die Maritza
im Knotenpunkt der Hauptverkehrsſtraßen die von den
Päſſen des Balkans vom Bosporus Marmarameer und den
Dardanellen führen alle Bedingungen einer außerordent
lichen Entwickelung vorliegen Die Flüſſe die in Adria
nopel zuſammenfließen ſind nicht korrigiert wenn das
Waſſer ſteigt verürſachen ſie großen Schaden beſonders in
den niedrigen Teilen der Stadt Bulgarien wird ziemlich
tief in den Beutel greifen müſſen um hier Wandel zu ſchaffen
Ueber die Arda führt eine Brücke der Eiſenbahnlinie Kon
ſtantinopel Adrianopel Philippopel Die Bahnlinie wurde
Anfang der 70er Jahre von der Geſellſchaft Baron Hirſch
gebaut urſprünglich eine Holzbrücke die einſtürzte iſt ſie
heute aus Stein und Eiſen errichtet Die bulgariſchen Züge
fuhren ſchon während des Waffenſtillſtandes darüber nach
Tſchataldſcha Bei Wiederausbruch des Krieges lag die Brücke
im Bereiche des Feuers der Feſtungsgeſchütze jetzt wieder
bringen die Bulgaren ihre ſchweren Belagerungsgeſchütze
hinüber nach der Tſchataldſchalinie Schon daraus erſieht
man die außerordentliche militäriſche Bedeutung Adria
nopels die für Bulgarien künftig nicht geringer ſein wird
als ſie bisher für die Türkei war Die Türkei war ſchon in
den Kriegen des 19 Jahrhunderts nicht imſtande Adria
nopel als uneinnehmbare Feſtung zu halten 1829 fiel
die Feſtung dem Anſturm der ruſſiſchen Armee unter Diebitſch
zum Opfer Jm Krimkriege wurde die Stadt von 15 000
Franzoſen unter dem General Bosquet beſetzt Jm ruſſiſch
türkiſchen Kriege 1878 fiel die Stadt wiederum in die Hände
der Feinde Adrianopel hat ſich jetzt tatſächlich nur infolge
der außerordentlichen Tüchtigkeit der Beſatzung und ihres
heldenhaften Verteidigers Schükri Paſcha gehalten Die lange
Belagerung iſt keinesfalls auf das Konto der techniſchen Be
feſtigung des Platzes zu ſetzen Zu Beginn der 80er Jahre
hatten die Türken einen umfaſſenden Plan aufgeſtellt um
die Linie von Adrianopel als uneinnehmbare Schanze aus
zugeſtalten Adrianopel und Kirkkiliſſe ſollten als nördliche
Eckpunkte Uzun Köprü oder auch Baba Eski und Lüle
Burgas als ſüdliche Eckpunkte eines neuzeitlich ausgerüſteten
Feſtungsvierecks ſtark befeſtigt werden und den mittelbaren
Schutz der Landeshauptſtadt übernehmen Aber Mangel an
Energie und namentlich auch an Geld haben von dem groß
artigen Plan nur wenig zur Wirklichkeit werden laſſen
Adrianopel das jetzt gefallen iſt bildet in
Wahrheit nur ein verſchanztes Lager Der
Fortgürtel beſteht aus Werken von mehr behelfsmäßiger als
ſtändiger Bauart Es ſind meiſt Erdwerke in der Form
runder oder fünfeckiger Redouten Eine Kernumwallung iſt
nicht vorhanden Bulgarien wird ſie erſt ſchaffen müſſen
wie es überhaupt in vieler Beziehung von vorne anfangen
muß

Dieſer Umſtand berechtigt auch zu der Frage ob und wie
bei der Neugeſtaltung Adrianopels die deutſchen Jn
tereſſen gewahrt werden Jm Stadtteil Karagatſch be
fand ſich bis zum Ausbruche des Krieges eine deutſche
Kolonie Sie mußte ſich auflöſen Ein Teil der Deut
ſchen flüchtete nach Konſtantinopel oder Fedeagatſch Der in
Karagatſch verbleibende Teil iſt an Zahl und wirtſchaftlichem
Vermögen ſehr geſchwächt worden Die nach Konſtantinopel
geflüchteten Familien haben bei der dortigen Teuerung ſehr
viel gelitten und kaum noch die Kraft mit eigenen Mitteln
nach Adrianopel zurückzukehren und dort ihre Exiſtenz wie
der aufzunehmen Hier tut tatkräftige Hilfe not und die
deutſche Regierung ſollte die Vermittelung über
nehmen Die deutſche Orientbank hat zwar ihre große Zweig

ſchloſſen und diente während des Krieges als Spital Sie
war von der Direktion der Orientaliſchen Eiſenbahnen ein
gerichtet und hatte ſich infolge tatkräftiger Unterſtützung des
Deutſchen Reiches raſch erweitert und die Konkurrenz einer
franzöſiſchen Propagandaſchule beſiegt Es iſt Ehrenſache
und Kulturpflicht daß dieſe Schule unter der bulgariſchen
Herrſchaft wieder geöffnet und unterſtützt wird Auch die
deutſchen Kommiſſionshäuſer das deutſche Reſtaurant die
Konditorei und die Penſionen müſſen ihre Wiederauf
erſtehung erleben Wir apellieren an die deutſche Diplomatie

Die Serben in 2drianopel
W Belgrad 27 März Telegr Das ſerbiſche Preſſe

bureau meldet Während der Erſtürmung von Adrianopel
ſandte Schükri Paſcha einen Adjutanten zum 20 ſerbiſchen
Regiment um mit dem Kommandeur der ſerbiſchen Armee
über die Uebergabe der Feſtung zu verhandeln General
Stepa nowitſch lehnte dieſes Anerbieten mit der Be
gründung ab daß er nicht der Höchſtkommandierende ſei Er
ſetzte darauf den General Jwanoff davon in Kenntnis
der erklärte daß er die Uebergabeverhandlungen ſelbſt füh
ren wolle Die ſerbiſche Dimakdiviſion be
ſetzte die Forts im nord weſtlichen Sektor
deren Beſatzungen ſich ergaben Die ſerbiſche
Donaudiviſion ging mit der Vorhut bis zur Brücke bei Kara
gatſch vor wo die türkiſchen Truppen ſich ebenfalls den Ser
ben ergaben

Der Siurm anf die Tſchataldſchalinie
W Sofict 27 März Telegr Die Agence Bulgare

meldet Während der Operationen bei Adriayopel erhielten
die bulgariſchen Diviſionen an der Tſchataldſchalinie
Befehl gegen die Türken die Offenſive zu ergreifen Die
Offenſive begann gleichzeitig mit jener bei
Adrianopelund dauerte vom 24 bis 26 März
Jm Verlaufe des Kampfes wurde feſtgeſtellt daß die Türken
mit fünf Jnfanteriediviſionen und einer Kavalleriebrigade
von der Flotte im Marmarameer unterſtützt gegen die bul
gariſche Vorhut operierten Die Bulgaren ſetzten unauf
haltſam ihren ſiegreichen Vormarſch fort und beſetzten die
Linie Arnautköj Stadt Tſchataldſcha Göſtcheli ſowie die Höhen
öſtlich von Akalan Kalfaköj Sofasköc und Ormanli Die
türkiſchen Diviſionen wurden unaufhörlich zurückgedrängt
Sie zogen ſich auf die Hauptlinie von Tſchataldſcha unter den
Schutzbereich der ſchweren Feſtungsartillerie zurück Die
Bulgaren beſetzten jetzt die früher eingenommenen Stellungen
an der Tſchataldſchalinie Wie der Kommandant der ver
einigten erſten und dritten Armee telegraphiert wurde die
Nachricht von der Einnahme Adrianopels von den Truppen
bei Tſchataldſcha und Bulair begeiſtert aufgenommen

Die Lage in Skutari
W Wien 27 März Oeſterreich Ungarn wandte ſich

mit dem Erſuchen nach Konſtantinopel Eſſad Paſcha
möchten Weiſungen erteilt werden daß er
dem Abzuge der Zivilbepölkerung aus
Skutari keine Hinderniſſe in den Weglege
Man hofft daß dieſer Schritt in Konſtantinopel von den
übrigen Großmächten unterſtützt wird Das Bombarde
ment Skutaris iſt gegenwärtig noch eingeſtellt Die ſerbiſche
Regierung ordnete ohne die Demarche der Großmächte in
Belgrad abzuwarten an daß die Beſchießung der Stadt
durch ſerbiſche Truppen unterbleibe ſolange der Abzug der
Zivilbevölkerung nicht erreicht iſt Von der montenegriniſchen
Regierung liegt an hieſiger zuſtändiger Stelle noch keine
Mitteilung von neuerlichen Entſchließungen vor Nach
Meldungen von anderer Seite ſchreibt das Amtsblatt iſt
Cetinje daß nachdem um 4 Uhr nachmittags die vom Könige
gewährte fünfzigſtündige Friſt für den Abzug der Zivil
bevölkerung aus Skutari abgelaufen ſei das Oberkommando
beauftragt ſei das verſtärkte Bombardement wieder aufzu
nehmen

W Belgrad 27 März Telegr Serbiſches Preſſe
bureau Die vom Preſſebureau in Cetinje verbreitete Mel
dung von der Kapitulation Dſchawid Paſchas war verfrüht
Jn Wirklichkeit hatte Dſchawid Paſcha die Uebergabe nur
unter der Bedingung angeboten daß er ſelbſt den Degen be
halten dürfe und die Degen ſeiner Offiziere nach Abſchluß
eines Waffenſtillſtandes zurückgegeben würden Das Haupt
quartier war damit einverſtanden Jn der Zuwiſchenzeit
änderte Dſchawid Paſcha jedoch ſeine Meinung Jetzt ſchwe

anſtalt weiterarbeiten laſſen Aber die Schule wurde ge ben weitere Verhandlungen

Halle a Freitag den 28 März
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

1913

Berlin 27 März Wie der Reichsanzeiger meldet
hat die königlich griechiſche Regierung bekannt ge
geben daß die Blockade über die Küſte von Epirus von
Prevoſa bis zu 40 Grad vier Minuten nördlicher Breite
das iſt bis zum Hafen von Panormos aufgehoben worden
iſt daß jedoch die über die Küſte nördlich davon verhängte
Blockade aufrecht erhalten wird

Zur Durchführung der Landkagswahlen
Vom Miniſter des Jnnern iſt ſolgender Runderlaß er

gangen
Nachdem mittels Bekanntmachung vom 13 d M die

Termine für die Wahlen zum Hauſe der Abgeordneten feſt
geſetzt ſind iſt nunmehr ſoweit dies nicht ſchon geſchehen iſt
mit den Vorbereitungen zur Durchführung der Wahlen über
all un ver züglich zu beginnen Die in den Erlaſſen vom
9 September 1903 Min Blatt S 188 und vom 8 April
1908 Min Blatt S 65 gegebenen Ausführungsbeſtim
mungen ſind im weſentlichen auch jetzt zutreffend und bei
den bevorſtehenden Wahlen ſorgfältig zu beachten Der
Liſtenaufſtellung iſt das dem Wahlreglement vom 14 März
1903,/20 Oktober 1906 Min Blatt 1907 S 2ff als An
lage A beigefügte Formular zugrunde zu legen Da mit der
Eintragung der Steuerbeträge in das Urmaterial oder in die
Liſten zu einem Zeitpunkte begonnen werden muß in dem
die Steuerſätze für 1913 noch nicht für ſämtliche Steuerarten
feſtſtehen wird die Steuerveranlagung für 1912 überall die
Grundlage für die Ausfüllung der Steuerſpalten bilden
müſſenRWnträge auf Erlaß von Anordnungen hinſichtlich der

Form der Wahl gemäß Art I 8 3 Abſ 2 des Geſetzes vom
28 Juni 1906 Geſetzſamml S 308ff ſind dem Miniſter
mit gutachtlicher Aeußerung alsbald vorzulegen Hin
weiſe auf frühere Berichte oder auf bei früheren Wahlen
erfolgte Genehmigung gleichartiger Anträge machen eine
gutachtliche Stellungnahme zu den Anträgen nicht entbehr
lich Für die Beurteilung derartiger Anträge wird in erſter
Linie die Frage einer möglichſten Abkürzung und Beſchleu
nigung der Wahlhandlung und anderſeits der Geſichtspunkt
der Hebung der Wahlbeterligung durch eine den örtlichen
Verhältniſſen angepaßte Wahlform von Bedeutung ſein

Etwaige Anträge nach S 4 des erwähnten Geſetzes auf
Genehmigung oder Anordnung von Gruppenwahl oder der
Abſtimmung in der Form der Frifſtwahl bei der Wahl der
Abgeordneten ſind erſt nach Ernennung der Wahl
kommiſſare und nach Benehmen mit dieſen und zwar für
jeden Wahlbezirk beſonders zu ſtellen

Die in nächſter Zeit zur Verſendung gelangenden Wahl
druckſachen haben gegenüber ihrer früheren Form einige Ver
änderungen erfahren Jm Jntereſſe der Erhöhung der Ueber
ſichtlichkeit ſind die Wahlverordnung und das Wahlreglement
auf getrennten Blättern gedruckt Die in kleinerem Quart
Format gedruckten geſetzlichen Vorſchriften ſind durch
Hineinarbeitung der abändernden Beſtimmungen und Fort
laſſung der ungültigen Paragraphen vereinfacht Sie wer
den im allgemeinen wohl nur für die in den 88 13 und 26
des Wahlreglements vorgeſchriebene Auslegung in den
Wahllokalen Verwendung finden Das in dem bisherigen
größeren Format gedruckte Wahlreglement das gleichfalls in
den Wahllokalen auszulegen iſt iſt unverändert geblieben
Die Wahlvorſteher und Wahlvorſtandsmitglieder werden ſich
in der Hauptſache darauf beſchränken können aus dem
Wahlreglement die Belehrung über ihre Pflichten und
Befugniſſe ſowie über den Gang der Wahlhandlung zu ent
nehmen Jm Jntereſſe möglichſter Entlaſtung dieſer ehren
amtlich tätigen Perſönlichkeiten wird ſich ein Hinweis hier
auf empfehlen

Den hervorgetretenen Wünſchen entſprechend ſind für
Terminswahlen für Friſtwahlen und für engere Wahlen bei
Friſtwahlen geſonderte Protokollformulare hergeſtellt Wäh
rend die Muſter für Termins und für Friſtwahlen für die
Wahlverhandlung in allen drei Abteilungen eingerichtet ſind
iſt das Formular für engere Wahlen bei Friſtwahlen nur
für eine einzelne Abteilung beſtimmt Jm übrigen iſt durch
Verwendung verſchiedenartigen Drucks und durch anderweite
ſinnfällige Merkmale auf möglichſte Ueberfſichtlichkeit der
Formulare Bedacht genommen Einer zutreffenden Be
urkundung des Wahlherganges und des Ergebniſſes wird es
förderlich ſein wenn nach Möglichkeit zwiſchen dem Wahl
vorſteher und dem Protokollführer vor dem Wahltermin an
der Hand des Wahlreglements und des Protokollformulars
eine Erörterung der einzelnen Möglichkeiten der Wahlhand
lung ſtattfindet

Bei der Verſendung der Protokollformulare an die
Wahlvorſteher iſt beſonders darauf zu achten daß keine Ver
wechſelungen vorkommen und daß nur die für die tatſächlich
an den betreffenden Orten angewendete Wahlform paſſenden
Formulare verausgabt werden

Jm übrigen iſt auf folgende Punkte beſonders aufmerk
ſam zu machen

1 Die Abgrenzung der Urwahlbezirke hat
lediglich nach den in der Wahlverordnung und im Wahl
reglement gegebenen Beſtimmungen unter dem Geſichtspunkte
der möglichſten Erleichterung der Wahlausübung zu erfolgen

2 Hinſichtlich der in die Wählerliſten einzutragenden
et Anungsſfühtsen Steuern wird folgendes be
merkt

a Bei Wählern denen ein Gewinnanteil aus der Be
teiligung an einer Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung
zuleßt iſt der veranlagte Einkommenſteuer

etrag alſo einſchließlich des nach S 71 Ein
kommenſteuergeſetzes in der Faſſung des Geſetzes vom
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die Notwendigkeit der inneren Koloniſation anſtellt

19 Juni 1906 Geſetzſamml S 259 unerhoben blei
benden Steuerbetrages der auf derartige Gewinn
anteile entfällt in die Liſten h
Was die ter der Worte Wo direkte Gemeindeſteuern nicht erhoben werden in 8 3 des Geſetzes vom

2 Juni 1893 Geſetzſamml S 103 anbelangt ſo iſt
durch die Neuregelung des Kreis abgabenweſensurg Geſetz vom 23 April 1906 Geſetzſamml S 159

eine Aenderung der früheren Rechtslage in Guts
bezirken überhaupt nicht und in Gemeinden nur inſo
weit herbeigeführt worden als die direkten Kreis
ſteuern in Gemeinden unter allen Umſtänden als direkte
Gemeindeſteuern gelten

e Nach S 204 Einkomenſteuergeſetzes in der Faſſung vom
26 Mai 1909 Geſetzſamml S 349 bleiben die auf
Grund der S8 19 20 a a O gewährten Ermäßigungen
außer Betracht bei Berechnung der r entrichtenden
Steuerbeträge für Wahlzwecke Auf Grund dieſer Be
ſtimmung in ihren Steuerſätzen ermäßigte oder ſtaats
ſteuerfrei geſtellte Wähler ſind mit den Steuerbeträgen
in die Wählerliſten einzuſtellen die ſie ohne die ihnen
Zug gewordene Ermäßigung oder Befreiung zahlen
müßten

Zu den in 8 1 Abſ 2 des Geſetzes vom 29 Juni 1893
rn S 103 genannten Wählern denen an

telle der Staatseinkommenſteuer ein Betrag von
drei Mark anzurechnen iſt gehören die auf Grund der
genannten Beſtimmungen des Einkommenſteuergeſetzes
ſtaatsſteuerfrei geſtellten Wähler daher nicht

d Es ſind nur ſolche Steuern anrechnungsfähig die von
den Wahlberechtigten auf Grund öffentlich recht
licher Verpflichtung gezahlt werden Die Be
rückſichtigung auf Grund privatrechtlicher Verträge
übernommener Steuern iſt unzuläſſig

3 Es iſt Wert darauf zu legen daß während der nach
den 88 4 9 des Wahlreglements zu bewirkenden öffent
kichen Auslegung der Liſten die Einſichtnahme an den
bekannt gegebenen Tagen jederzeit während der üblichen
Stunden möglich iſt Die Gemeindevorſteher Wahlvorſteher
uſw ſind anzuweiſen durch geeignete Maßnahmen Vorſorge
zu trſſen daß auch während ihrer perſönlichen Abweſenheit
die Liſten zur Einſicht zur Verfügung ſtehen Die Ab
ſchriftnahme der Liſten iſt unter der Vorausſetzung zu
geſtatten daß dadurch Gleichberechtigte nicht in der Einſicht
nahme und Prüfung der Liſten beeinträchtigt werden und
daß kein begründeter Verdacht einer miß
bräuchlichen Benutzung oder Verbreitung
der Notizen vorliegt Jch ſpreche die beſtimmte Er
wartung aus daß nach dieſer Richtung keine begründeten
Beſchworden bei mir erhoben werden

4 Sowohl bei den Wahlmännerwahlen als auch bei
den Abgeordnetenwahlen iſt die Anwendung von Zeichen
desgl do an Stelle der Namen der gewählten Kandi

daten wegen der dadurch gegebenen Möglichkeit eines Jrr
tums unbedingt zu vermeiden Die Vorſchrift des S 27 Abſ 3
des Wahlreglements wonach bei der Abgeordneten
wahl Abkü z un gen ſtatthaft ſind die keinen Zweifel
Wyr die gewählte Perſon laſſen wird hierdurch nicht be
rührt

5 Nach Art I 8 2 des Geſetzes vom 28 Juni 1906 hat in
dem Falle daß von einer Wählerabteilung bei der Urwahl
zwei Wahlinänner zu wählen ſind und nur 4 Perſonen gleich
viel Stimmen erhalten das Los darüber zu entſcheiden wer
gewählt iſt Hierbei iſt wiederholt inſofern falſch verfahren
als nur zwei Loſe mit je 2 der Partei nach zuſammen
gehörigen Kandidaten gebildet ſind Die Loſung hat nicht
nach Parteien ſondern nach Einzelperſonen zu erfolgen es
ſind alſo vier Loſe zu benutzen

6 Macht ein Wahlvorſteher von der Befugnis gemäß
S 14 des Wahlreglements Gebrauch vor Abſchluß der Wahl
einer Abteilung zur Wahlverhandlung der folgenden Ab
teilung überzugehen ſo iſt dies an entſprechender Stelle
des Wahlprotokolls zu vermerken und zu begründen

7 Zur Behebung hervorgetretener Zweifel wird dar
auf hingewieſen daß ſowohl bei engeren Wahlen wie bei
zweiten engeren Wahlen Urwähler zur Abſtimmung zuzu

r ſind die beim erſten Wahlgange nicht mitgeſtimmt
abenß 8 Die Benachrichtigung der gewählten Wahlmänner ſp

weit ſie nicht im Wahltermin anweſend ſind hat der Wahl
vorſteher zu bewirken es ſteht aber nichts im Wege daß er
9 dabei der Mithilfe der Gemeindeverwaltungsbehörde

ient Die Benachrichtigungen werden im Jntereſſe einer
zutreffenden Berechnung der im S 19 a a O beſtimmten
dreitägigen Annahmefriſt zweckmäßig gegen Zuſtellungs
urkunde zu ſenden ſein

Deutſches Reich
Die innere Koloniſation

L C Unter der Ueberſchrift Die innere Koloniſation
eine Schickſalsfrage hat der Reichstags und Landtags

abgeordnete Hoff in der Verlagsanſtalt Deutſche Preſſe
Berlin eine Schrift erſcheinen laſſen die der Aufmerkſam
keit weiter Kreiſe nicht genug empfohlen werden kann Die
Frage der inneren Koloniſation wird unzweifelhaft für
längere Zeit die Gemüter aufs eingehendſte beſchäftigen es
iſt daher wünſchenswert daß der Oeffentlichkeit eine Arbeit
unterbreitet wird in der der wichtige Stoff knapp und
überzeugend dargelegt wird Wir geben aus der Schrift des
Abg Hoff zunächſt die Betrachtnugen wieder die er r

r

ſchreibt daſelbſt
Es liegt auf der Hand daß die Entwicklung zur Land

flucht eine enorme Gefahr nicht nur für den davon be
troffenen Oſten der Monarchie ſondern für das ganze
deutſche Volk in ſich ſchließt Man wird dem Vordringen
des Sklaventums nur dadurch ein Paroli bieten können
daß in den entvölkerten Gegenden Hunderttauſende von
deutſchen Bauernfamilien angeſiedelt werden Ent
weder Koloniſierung oder Poloniſierung
Ein drittes gibt es nicht Enorm iſt auch die Gefahr die
ſolche Entwicklung im Kriegsfalle mit ſich bringt Von
der Rechten wird immer betont daß die Landwirt
ſchaft die Aufgabe habe Deutſchland bezüglich der Er

e e vom Auslande zu machen Soweit dies ars iſt werden auch wir natürlich dieſe Ve
ſtrebungen beſonders bezüglich der Fleiſchproduktion unter
ſtützen Welche g Gefahr aber die Tatſache in ſich
birgt daß weite Gebiete unſeres Vaterlandes nur beſtellt
und bearbeitet werden können wenn Hunderttau

nicht geſagt und doch müſſen förmliche Kataſtrophen ein
treten wenn etwa im Falle eines Krieges Rußland
ſeine Grenzen für die Saiſon arbeiter ſchlie
ßen wollte Auch für den Großgrundbeſitz als ſolchen birgt
dieſe Entwicklung große Gefahr in ſich Nach dem Bericht
der oſtpreußiſchen Landwirtſchaftskammer hat man ſchon
jetzt nach Südrußland hinübergreifen müſſen um die nöti
gen Saiſonarbeiter zu bekommen Angeſichts der groß

Quelle ſich ſchließlich erſchöpfen müſſen Was dann aber
wenn das geſchieht Der Zuſammenbruch iſt da wenn
nicht rechtzeitig Fürſorge getroffen wird daß deutſche
Hände den deutſchen Boden bearbeiten Dem Vorſchlage
des Grafen Rantzau den er im Februar 1911 im Landes
ökonomiekollegium machte wird man doch wohl ernſtlich
nicht Folge geben wollen Nach dem offiziellen Bericht
ſagte der Graf Und ſollten wir aus Rußland Ungarn
und Galizien die nötige Anzahl Arbeitskräfte mal nicht
mehr erhalten können dann würden wir ehe wir unſere
Aecker brach liegen laſſen doch ſchlimmſtenfalls dazu grei
fen müſſen Kulis zu importieren

Wir aber wünſchen deutſche Bauern ſtatt der Kulis
die dieſe weiten Gebiete mit einem Fleiß und mit einer

bearbeiten hinter der jeder Mietling zurückſtehen
muß

Die Freunde der
Saale Zeitung
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Ein Zeichen der Zeit
Unter dieſer Spitzmarke veröffentlicht die Deutſche

Tagesztg folgenden Bericht aus Mülheim a d Ruhr
Jm Plenum der Stadtverordnetenverſammlung ſtand

der Bau neuer Straßenbahnlinien zur Verhandlung Hierzu
nahm der Großinduſtrielle Hugo Stinnes wiederholt
das Wort um gegen die Vorlage zu ſprechen Nach der

Mülh Zeitung riet er dringend von neuen Ausgaben ab
Die Geldmarkt verhältniſſe ſeien zurzeit ſehr
ſchlecht und ehe man ausgebe möge man beſſere Verhält
niſſe abwarten Es ſei abſolute Rückhaltung am Platze
Später ſagte er dann Jch kann gar nicht genug betonen
daß die Geldmarktverhältniſſe r ungünſtig liegen wenn
jetzt nicht ſorgſam gewirtſchaftet wird dann kommt
man nachher in recht ſchwierige Verhältniſſe Jch warne
dringend davor irgendeine Anleihe zu machen ehe wie
der geordnete Verhältniſſe da ſind ſonſt wird man lange an
der Ausgabe zu kranken haben

Die entſcheidungsreiche Bundesratsſitzung
Wider Erwarten haben ſich in den Bundesratsausſchüſſen

zur Beratung der Heeres und Deckungsvorlagen neue Schwie
rigkeiten ergeben ſo daß die für geſtern angeſetzt geweſene
beſchließende Sitzung des Plenums des Bundesrats
wieder abgeſagt werden mußte Heute nachmittag um 4 Uhr
wird dieſe Sitzung erſt ſtattfinden Die Veröffentlichung der
Vorlagen iſt demnach erſt am Sonnabend abend zu erwarten

Die Prämien der Eiſenbahnverwaltung
Für das abgelaufene Etatsjahr haben aus den im Etat

der Eiſenbahnverwaltung zur Prämiierung
nützlicher Erfindungen vorgeſehenen Mitteln 58 Be
amten und Arbeitern der Staatseiſenbahnverwaltung Be
lohnungen im Geſamtbetrage von 20000 Mk für Erfin
dungen und Verbeſſerungen die zur Erhöhung der Betriebs

et oder Wirtſchaftlichkeit beitragen bewilligt werden
önnen

Kleine vermiſchte Nachrichten
Bei der Landtagserſatzwahl im Wahlkreiſe 8 Marienwerder

wurde Dr Röſicke konſ gewählt
Die Norddeutſche Allg Ztg ſchreibt Das am 31 Jult v J

in Berlin unterzeichnete Abkommen zwiſchen dem Deutſchen Reiche
und dem Königreich Jtalien über Arbeiterverſicherung iſt nunmehr
von beiden Teilen ratifiziert worden und wird am 1 April d J
in Kraft treten

Hof und Perſonolncochrichfen
Potsdam 27 März Telegr Der Kaiſer nahm heute

Potsdam vor
ſtebente und neunte Kompagnie des erſten Garderegiments zu Fuß
beſichtigt Die Beſichtigung war ſehr eingehend ſie fiel zur vollen
Zufriedenheit des Monarchen aus Nach der Beſichtigung fand
ein Parademarſch ſtatt zu dem auch die übrigen Kompagnien des
erſten Garderegiments zu Fuß hinzugezogen wurden Hierauf
nahm der Kaiſer militäriſche Meldungen entgegen und zwar u a
vom Prinzen Leopold von Bayern anläßlich ſeines
Rücktrittes als Generalinſpekteur der vierten Armeeinſpektion vom
neuernannten Generalinſpekteur der vierten Armeeinſpektion
Prinzen Rupprecht von Bayern und vom General
inſpekteur der ſechſten Armeeinſpektion Prinzen Albrecht vonſende von fremden Arbeitern alljährlich

ins Landhineinkommen das wird von den Herren
Württemberg Außerdem empfing der Kaiſer den großbritan

artigen inneren Koloniſation in Rußland wird aber dieſe

vormittag 10 Uhr Kompagniebeſichtigungen im Luſtgarten zu
Es wurden die Leibkompagnie ſowie die dritte

britiſchen Rangliſte und den ſchwediſchen Rittmeiſter v Adler
creuz zur Ueberreichung der ſchwediſchen Rangliſte Später begqgt
ſich der Kaiſer zum Frühſtück in das Regimentshaus des erſten
Garderegiments zu Fuß

Stuttgart 27 März Der König iſt heute nachmittag
aus Kap Martin wo er zur Erholung weilte hierher zurüg
gekehrt

Halle und Umgebung
Halle a 28 März

23 Hauptverſammlung des Deutſchen Vereine
für das höhere Mädchenſchulweſen

Unter ſehr zahlreicher Beteiligung begann am Donnerstag
früh 94 Uhr im großen Saale des Neumarktſchützenhauſes die
23 Hauptverſammlung des Deutſchen Vereins für das höhere
Mädchenſchulweſen Man bemerkte u a die Herren Geheimrat
Prof Dr Fries Prof Dr Strien Prof Dr v Drigalski
Prof Dr Schotten Direktor Baltzer Stadtſchulrat Bren
del Geheimrat Biedermann

Eröffnet wurden die Verhandlungen durch eine Begrüßungs
anſprache des Herrn Vorſitzenden Geh Hofrat Keim Karlsruhe
Außerordentlich ſo führte Redner u a aus iſt dieſe Tagung
da ſie ſchon 18 Monate ſtatt ſonſt 24 nach der letzten Tagung
in Dresden ſtattfindet Feſthalten an den unerſetzlichen Werten
des Alten Annehmen all deſſen was das Neue Gutes bietet ſoll
auch künftig der Leitſtern ſein für die 4500 Mitglieder des Ver
eins Redner dankte für die Einladung der Stadt Halle wo
reger Bürgerſinn über allen Jntereſſen des täglichen Lebens die
ideellen nicht vergeſſe Aber außer den altehrwürdigen Francke
ſchen Stiftungen ziehe auch das Entgegenkommen der Behörden
mit Herrn Oberbürgermeiſter Rive an der Spitze die Verſamm
lung nach Halle Redner begrüßte dann die Vertreter der Regie
rungen die Herren Geheimrat Meyer und Geheimrat Dr Engler
Preußen Miniſterialrat Bader Bayern Geheimrat Dr

Müller Kgr Sachſen Geheimrat Schwend Württemberg
Maty Baden Prof Dr Bloch Heſſen Schulrat Dr Ahn An
halt Dr Böhm Bremen Dr Schober Hamburg Dr v Lutter

Elſaß Lothringen
Darauf wurde die Abſendung eines Huldigungsgrußes an

Kaiſer und Kaiſerin beſchloſſen in dem verſichert wird daß der
Verein ſtändig bemüht ſein wird unter dem Schutze des Reiches
die Bildung der weiblichen Jugend mehr und mehr zu heben und
ſo dem Vaterlande und der Zukunft mit aller Kraft zu dienen
Der Vorſitzende ſandte dann einen wehmütigen Gruß der Er
innerung denen die feit der letzten Tagung aus den Reihen des
Vereins in eine andere Welt abberufen worden ſind insbeſondere
den Hofräten Lölein und Thorbecke Karlsruhe Die Verſammlung
erhob ſich zu ihrer aller Ehren

Herr Geh Regierungsrat Meyer als Vertreter der preußi
ſchen Regierung entbot nun den Dank des Unterrichtsminiſters
nebſt Gruß und Willkommen ſowie den beſten Wünſchen für die
Beſtrebungen des Vereins die ſo begrüßenswert ſeien daß außer
dem Redner auch noch Geheimrat Engler entſandt worden ſei
Geheimrat Meyer meinte ferner der geſunde Partikularismus
ſei gleich dem Familienſinn den die deutſche Frau repräfentiere
kein Hemmnis alles kennen zu lernen was der Nachbar Nützliches
habe Deshalb lerne auch Preußen wie mancher andere Bundes
ſtaat durch ſeine Schulleute gern vom Nachbar Die preußiſche
Unterrichtswerwaltung arbeite im ſtillen So habe z B auf
Grund der Lehrerinnenzeugnisverordnung von 19608 ſchon mit
15 Bundesſtaaten eine neue Vereinbarung mit dem Ziele immer

größerer Einheit ſich treffen laſſen Jeder Fortſchritt ein Schritt
zur größeren Einheit Nicht geringwertige Bauſteine zu dem
ſtolzen Gebäude der inneren Einheit trage auch der Verein bei im
Sinne Körners Wir haben gebauet ein ſtarkes Haus

Herr Oberbürgermeiſter Rive führte dann mit der ihm
eigenen Treffſicherheit aus Der helle Ton der Freude drängt her
vor aus dem Gruße den die Stadt Jhnen durch mich entbietet
Die Franckeſchen Stiftungen Halles Schulen und Univerſität ſind
mit dem Begriff der Bildung von jeher vereint Und es iſt
äußerſt begrüßenswert daß das was ehedem an Frauenbildung
verſäumt wurde diefer Jhr Verein mit Macht in die Hand
genommen hat Nicht zum Kampfe mit dem Manne rüſtet ſich das
Weib ſondern zur Schaffung neuer Kulturwerte denn die Hebung
der Frauenbildung bedeutet eine Hebung der geſamten Kultur
Frauenſchule laute hier die Lofungl Jn dieſem Sinne mögen
Jhre Verhandlungen allſeitig erfolgreich ſein

Herr Miniſterialrat Bader München dankte für die Ein
ladung namens der kgl bayeriſchen und aller obengenannten
Einzelregierungen Allerdings ſeien die Wege auf denen man
vorgehe nicht überall die gleichen aber das Ziel gediegene
Perſönlichkeiten in der Frauenwelt entſtehen zu laſſen ſei
dasſelbe Daher nehme auch jeder Anregungen wichtigſter Art mit
nach Hauſe Auch die jetzige Tagung möge daran reich ſein

Herr Geh Schulrat Dr Müller Dresden übermittelte die
Grüße des kgl ſächſiſchen Kultusminiſters Dr Beck indem er her
vorhob daß zum 1 Male dieſe Regierung einen Vertreter zu
einer ſolchen Verſammlung außerhalb Sachſens entſendet Jn
Sachſen ſind in Bautzen Plauen und Dresden neue höhere öffent
liche Mädchenſchulen teils ſchon entſtanden teils im Werden
Alle bewähren ſich gut und man wird bei uns immer volles Ver
ſtändnis für weibliche Bildung haben

Oberbürgermeiſter Dr Kuno Hagen dankte namens der
eingeladenen Städte denn gerade die Jnduſtrieſtädte haben an
dieſer Tagung großes Jntereſſe Die Durchführung der Mädchen
ſchulreform das hat man bei ihrer Beſchließung zu wenig berück
ſichtigt iſt ja zum größten Teil in den guten Willen der Städte
gelegt Und da gibt es manche finangiellen Schwierigkeiten aber
ſie werden ſchon zum allgemeinen Beſten überwunden werden

Herr Geheimrat Dr Fries als Leiter der Franckeſchen
Stiftungen begrüßt die Verſammlung die ja in ihrem überreichen
Programm auch einen Beſuch dieſes Jnſtituts vorgeſehen habe
Unter den wenigen Schriften Franckes verdiene die Verdeutſchung
von Fenelons Schrift über die Bildung der Frauen beſondere Be
achtung denn ſie bezeuge daß auch Francke die gehörige Beſſer
bildung aller Mädchen ohne Ausſchluß irgend eines Standes für
nötig erachtete Schuf er doch auch ſchon das Gynäceum deſſen
zedeutung allerdings nicht recht klar wurde Aber auch Neues

t dort nach den modernſten Anforderungen geſchaffen ein Glied
ins andere greifend ſo daß man ſie da ſie innerlich verbunden
nicht voneinander trennen kann Leider muß das infolge der
Ferien fehlende Leben die Phantaſie erſetzen Salvete salutem
dico intransibus

Herr Oberrealſchuldirektor Dr Schotten Solche Tagungen
wie dieſe ſind geeignet das Verbindende unter allen zu fördern
das Trennende beheben Wir müſſen daher das Beſte von
dieſen Tagen erwarten

Der Vorſitzende dankte allen Herren indem er betonte vaß
der Lehrer das Beſte in ſich ſelbſt tragen muß Das Vertrauen
der Eltern müſſe allerdings hierbei als kräftigſte Stütze mit

niſchen Oberſtleutnant Ruſſel zur Ueberreichung der
wirken auch ſollte man die Töchter länger auf der Schule belaſſen
als bisher üblich denn ſie wolle echte deutſche Frauen bilden
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irektor Baltzer machte darauf einige geſchaSrzen ehenſe Herr Oberlehrer Hoö f ge geſchaptuche

Nelharauf ergriff Herr Prof Dr v Drigalski das Wort zu
inem Vortrage über

ſe Schulgeſundheitspflege
bisherigen Verbeſſerungen auf dieſem Gebiete ſind hauptJ ken Volks und Mittelſchulen zugute plome

Unfrage bei den Direktoren der höheren Anſtalten fand dagegen
h vor kurzem viele glatte Ablehnungen Gegen die ärztliche

Zürſorge wurde insbeſondere der Wohlſtand der Schülerinnen
Awaiges Eingreifen in den Schulbetrieb vorgebracht Auch ſei es
i elleicht nicht ganz paſſend in Anbetracht des Zartgefühls der
Mädchen den Schularzt herein zu laſſen Für dieſen ſpricht es
indeſſen daß das Vildung ſtreben heute manche Kreiſe ihre
ginder in höhere Schulen ſchicken läßt die früher dort nicht waren
Das allgemeine Unverſtändnis Mitnehmen zu unpaſſenden Ver

gnügungen Aberglauben u a kommt insbeſondere zur Puber
ätggeit in Betracht Geiſtiger Stillſtand pſychopathiſche Er
ſcheinungen gehören hierher Die Lehrerſchaft ſelbſt ermangelt
der Vorbildung meiſtenteils wennſchon Herr Geheimrat Fries hier
ein pädagogiſches Seminar nach praktiſchen Momenten gegründet
hat Für den Schularzt ſpricht aber am beſten die Tatſache daß
er ſehr oft gerufen wird Jn Ungarn iſt er ſogar Mitglied des
Lehrerkollegiums Nach 5 jährigen Erfahrungen ſtellt man jetzt
in Halle einen 3 Kommunalarzt an erweitert alſo den Dienſt
erheblich weil die Zahl der Konſultationen gewaltig zunahm
Welches ſind nun die bisherigen Ergebniſſe Zahlreiche aus
gehängte graphiſche Darſtellungen erläutern die weiteren Aus
führungen Von je 1000 Kindern ſind nur 330 gut mittelmäßig
602 in körperlicher Beziehung beſchaffen 11 33 Proz aller
Mädchen ſind ſtark blutarm Die öffentlichen Schulbäder werden
viel weniger von den Mädchen als von den Jungen benutzt Herz
ſtörung Wirbelſäulenverkrümmung Sehfehler ſind viel häufiger
bei der höheren Tochter als bei den Volks und Mittelſchülern zu
finben Hinſichtlich Ohren und Lungenkrankheiten ſteht die höhere
Tochter beſſer da All jene Fehler ſind übrigens zum größten
Teil heilbar zumeiſt vermeidbar wennſchon natürlich auch die
Vererbung hier eine Rolle ſpielt Ferner machen die anſteckenden
Krankheiten nicht eine Sekunde halt vor den höheren Mädchen
ſchulen Jn Halle hat z T unter Einfluß der ſtädtiſchen Maß
nahmen ſowohl die Diphtherie als Scharlachkurve ſich bedeutend
geſenkt Jedenfalls dürfte die Schule nur noch äußerſt ſelten als
Verbreitungsurſache der Epidemien angeſprochen werden Die
herechtigte frühere Annahme der Eltern muß alſo nach und nach
weichen Nun ſind aber noch 50 60 Proz unſerer Schulkinder
tuberkulös deshalb aber noch lange nicht krank und der Schul
arzt kann durch Verhütung der die Tuberkuloſe als Krankheit zum
Ausbruch bringenden Erſchütterungen des Körpers als da ſind
Maſern u ſehr wohl verhindern So kann man die Schule
zum Jnſtrument zur Verhütung von Volkskrankheiten ausbilden
Die Durchführung erfolgt ſo daß der 3 und 5 Jahrgang
unterſucht wird Die Klaſſen werden beſucht Konſultations
ſtunden 4mal wöchentlich abehalten Oft muß ein Kind als noch
nicht ſchulreif auf 1 Jahr zurückgeſtellt werden Ferner werden
Merkblätter Ratſchläge den Kindern mit heim gegeben die Lehrer
melden verdächtige Fälle worauf gründlichſte Unterſuchung er
folgt

Die Unterrichtshygiene iſt eine ſehr ſchwierige Frage Den
Lehrplan in toto können wir natürlich nicht ändern aber indi
viduell doch hier und da eine Verlängerung der Ferien eine Be
ficiung von gewiſſen Stunden u a anordnen Unterricht in
Hygiene gibt s ja heute eigentlich überhaupt nicht aber noch
ſchlimmer iſt die allgemeine Anwiſſenheit Der Unterricht wird
in den mittleren Klaſſen zwar kaum möglich ſein aber ſpäter
ſellte er wie in der Frauenſchule ſo auch im Lyzeum eingeführt
werden Praktiſches Anſchauungsmaterial iſt aber hier die Haupt
ſache denn beim bloßen Vortrag ſchlafen die Hörer ein Redner
erinnerte ſchließlich an Spartas und Roms vorbildliche Körper
erziehung und wünſchte allen Städten eine mindeſtens ebenſo gute
Schularztfürſorge wie ſie Halle ſchon beſitzt

Den lauten Beifall kleidete der Vorſitzende in geſchickte Worte
indem er die Verſammelten als Anhänger des Schularztes er
klärte und wünſchte daß auch die Elternkreiſe von dem ausge
zeichneten Vortrage des Herrn Prof Dr v Drigalski in mög
lichſt ausgedehntem Maße Kenntnis erhielten Eine auf Theſen
aufgebaute Diskuſſion ſoll auf der nächſten Verſammlung ſtatt
finden

Nach einer Pauſe ergriff der Vorſitzende das Wort um an die
Frauenſchule als die wichtigſte Frage der Gegenwart zu er
innern Frl Spreng die Vorſitzende der hierzu eingeſetzt ge
weſenen Kommiſſion führte dazu aus Bäzold meinte die Frage
des Bedürfniſſes der Frauenſchule ſei zu bejahen denn die neue
Jeit klopfe allzu deutlich an die Pforten der höheren Töchter
ſchule Jedenfalls gelte es an dieſe eine Fortbildungsſchule an
zureihen mit 3jähriger Dauer und Abſchlußprüfung zwecks Ani
verſitätsreife Ernſthafte Angriffe fehlten natürlich dem deut
ſchen Verein der die Sache von Anfang an verfolgte nicht aber
die Jdee gelangke unter Gaudigs Mitwirkung zu immer größerem
Aufſchwung Rednerin ſpricht den Ausſchußmitgliedern den Dank
für ihre Hingabe aus und teilt mit daß der Ausſchuß inzwiſchen
zweimal zuſammentrat und die Dresdner Leitſätze umarbeitete
Der engere Ausſchuß des Vereins hat ſich nunmehr mit ihm ein
verſtanden erklärt wobei die Berufsausbildung eigentlicher Art
zunächſt den dazu berufenen Spezialinſtituten überlaſſen werden
muß während die Frauenſchule nur dafür eintreten kann nicht
aber von vornherein ſoll Die Hauswirtſchaft bot beſondere
Schwierigkeiten für die Frauenſchule wegen Zeitmangels Frl
Hanna Voigt Erfurt arbeitete jedoch einen geeigneten Plan
aus der beachtenswert iſt Jn den Leitſätzen hat man ſich möglichſt
an die Erforderniſſe einer umfaſſenden weiblichen Allgemein
bildung gehalten damit die Frauenſchule als Fortſetzung der
höheren Töchterſchule nach Gaudigs Wunſche dem Volke das gebe
was es am nötigſten braucht gute deutſche Mütter Dr

Fortſetzung folgt

Wlanderarbeitsstätte
Auf Grund des Geſetzes vom 29 Juni 1907 und der Beſchlüſſe

des Provinziallandtages und des Provinzialausſchuſſes der Pro
vinz Sachſen hat der Stadtkreis Halle am 2 Januar 1912 eine
Wanderarbeitsſtätte errichtet Die Verwaltung iſt der Chriſtlichen
Herberge zur Heimat Ludwig Wuchererſtraße 11 angegliedert
Die Beſchäftigung der Wanderer erfolgt auf der mit dem Holz
platze des Vereins für Volkswohl an der Deſſauer und Feldſtraße
in Verbindung ſtehenden Arbeitsſtätte

Die Wanderarbeitsſtätten ſind von hoher ſozialer Bedeutung
Nach den für ſie erlaſſenen Ordnungen ſollen in ihnen grund
ſätzlich nur die mit einem ordnungsmäßigen Wan
derſcheine verſehenen arbeitsfähigen Perſonen
aufgenommen werden Alle Wanderarbeitsſtätten ſollen mit
Arbeitsnachweiſen ausgeſtattet und dem Arbeitsnachweisverbande

Sachſen Anhalt angeſchloſſen werden Der Arbeitsnachweis trägt
hiernach nicht nur örtlichen ſondern allgemeinen Charakter ſo daß
keiner der Wanderer unter dem Vorwande der Umſchau nach Ar
beit auf Betteln ausgehen kann

Dieſe Regelung der Wandererfürſorge gewährleiſtet die
Trennung der arbeitswilligen von den arbeitsſcheuen Elementen
Die erſteren werden die vorgeſchriebenen Wanderſtraßen ziehen
die eingerichteten Arbeitsſtätten aufſuchen und unter Hilfe der
Arbeitsnachweiſe ſchließlich wieder dauernde Arbeit finden Gegen
Landſtreicher die abſeits der Wanderſtraßen betroffen werden
werden die Behörden künftig mit größter Strenge vorgehen

Jnnerhalb der Provinz Sachſen ſind zunächſt an folgenden
Orten Wanderarbeitsſtätten errichtet Magdeburg Burg Gen
thin Stendal Bismark Gardelegen Neuhaldensleben Seehauſen
Egeln Halberſtadt Quedlinburg Aſchersleben Halle Bitter
feld Wittenberg Delitzſch Eilenburg Torgau Eisleben Sanger
hauſen Roßlau Nordhauſen Merſeburg Weißenfels Naumburg
Erfurt Heldrungen Sömmerda Walſchleben Langenſalza und

Mühlhauſen
Jn den angrenzenden Staaten beſtehen Wanderarbeitsſtätten

in Zerbſt Deſſau Bernburg Apolda und Weimar Sachſen plant
die Errichtung ſolcher Arbeitsſtätten

Es liegt nunmehr an der Bevölkerung die Bettelei orts
fremder Wanderer dadurch beſeitigen zu helfen daß ſie ihnen
keinerlei Unterſtützung mehr gewährt die Bettelnden vielmehr
an die Wanderarbeitsſtätte verweiſt

Jn dieſem Sinne wendet ſich nach der in dem Anzeigenteile
enthaltenden Bekanntmachung der Landeshauptmann an die
Bürgerſchaft

Schauſpielerelend
Von dem nicht einmal immer glänzenden Elend der deut

ſchen Schauſpieler und Schauſpielerinnen legen ein paar Zahlen
Zeugnis ab die auf der Abgeordnetenverſammlung der Genoſſen
ſchaft deutſcher Bühnenangehöriger mitgeteilt wurden Vize
präſident Rickelt teilte ſie im Laufe einer Rede mit danach
gibt es unter den vielen tauſenden deutſchen Schauſpielern nur
5000 die ein Gehalt über 3900 Mark beziehen Die Hälfte
von allen Schauſpielern hat Gagen unter 1000
Mark für das Jahr

Dabei muß man noch bedenken daß es nur für ganz wenige
Bühnenangehörige ein Sommerengagement gibt und daß es Hof
ſchauſpieler die mit Jahreskontrakt angeſtellt ſind auch nur eine
beſchränkte Zahl gibt daß alle anderen aber während der Som
mermonate ohne Arbeit und ohne Verdienſt bleiben Und dabei
iſt die Ueberproduktion unter den Bühnenangehörigen ſo groß
daß ſelbſt im Winter mehrere Tauſende im Deutſchen Reich ohne
Engagement bleiben

Wenn Eltern und Erzieher die Pflicht haben vor einem
einzigen Beruf zu warnen ſo vor dem der Schauſpieler

Betrug bei Krankenkaſſen Es kommt nicht ſelten vor daß
ſich Kaſſenmitglieder von Aerzten Beſcheinigungen geben laſſen
wonach ſie arbeitsunfähig ſeien und ſich auf Grund dieſer Zeug
niſſe Krankengeld von den Krankenkaſſen auszahlen laſſen trotz
dem aber weiter Erwerbsarbeiten verrichten Manche Verſicherten
ſcheinen dies nicht als ſo ſchlimm anzuſehen Demgegenüber muß
darauf aufmerkſam gemacht werden daß ein derartiges Ver
halten reiner Betrug iſt Die Gerichte gehen dabei zum Schutze
der Träger der öffentlichen Krankenverſicherung mit aller Strenge
vor So hat die Strafkammer in Bonn in einem ſolchen Falle
ein Kaſſenmitglied mit vier Monaten Gefängnis beſtraft

Chriſtlicher Verein Junger Männer Am nächſten Sonntag
abends 8 Uhr wird Herr Direktor Baer einen Rezitationsvortrag
halten über das Thema Friedrich Hebbel und Otto Ludwig ein
Vergleich Jeder junge Mann iſt eingeladen der Zutritt iſt frei

S

Aus dem ILeserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortungz
für ſie bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

in vollem Umfange der Einſender verantwortlich

c c c c caHallenſchwimmbad und Rechenſtift
Die von unſerem ſchaffensfreudigen neuen Stadtbaurat

Herrn Joſt aufgeſtellte Rentabilitätsberechnung über das
Hallenſchwimmbad ſoll demnächſt erſt noch unſeren ſtädtiſchen
Finanzausſchuß beſchäftigen Nach meiner Kenntnis der
halliſchen Schwimmverhältniſſe und der Hallenbadverhält
niſſe in anderen Städten hat die Berechnung unſeres Stadt
baurates eine ſachgemäße Prüfung nicht zu fürchten Jn
deſſen wird ſie dem Vorurteile und dem Widerſtande ſolcher
Kreiſe begegnen die den Bau des halliſchen Hallenbades ſeit
bereits nunmehr länger als 18 Jahren verhindert haben
trotzdem unſere Stadt vor bereits 10 Jahren eine Anleihe
von 500 000 Mark für das Hallenbad aufgenommen hatte
Von dieſer grundſätzlichen Abneigung gewiſſer Perfönlich
keiten wird allem Anſcheine nach auch der Rechenſtift ſei es
im Finanzausſchuß ſei es in der Stadtverordnetenverſamm
lung ſelbſt nicht unbeeinflußt bleiben Denn ſchon zu
wiederholten Malen iſt im halliſchen Stadtverordneten
Kollegium die häßliche Bemerkung gefallen die Errichtung
des Hallenſchwimmbades werde nur von einer kleinen Anzahl
Waſſer und Schrdimmfanatiker betrieben die noch dazu recht
wenig Steuern zahlen Den Vertretern dieſer Anſicht und
allen ſonſtigen offenen und verkappten Gegnern des Schwim
mens ſetze ich deshalb heute eine von anderer und gewiß
zuſtändiger Stelle beurteilte Bewertung des Schwimmens
entgegen Jeder Stadtverordnete jeder Volksfreund und
jeder Vater ſollte ſie ſich zu Herzen nehmen Es iſt ein
preußiſcher Miniſteriagalerlaß Er lautet

Das Schwimmen iſt die vorzüglichſte Leibesübung und
ſollte die allgemeinſte ſein keine andere iſt für die Erhaltung
und Stärkung der Körperkraft und Geſundheit wohltätiger
Der Schwimmende genießt die Annehmlichkeit des Badens
doppelt und vertraut ſich mit Zuverſicht einem Elemente an
das dem Ungeſchickten und Feigherzigen der nicht ſchwimmen
lernte zeitlebens gefährlich und furchtbar bleibt Dieſe
Vorteile der Schutz den das Schwimmen gegen eine Gefahr
gewährt welcher die Menſchen in vielen Gegenden ausge
ſetzt ſind der Gedanke an die Möglichkeit einem anderen
dadurch das Leben retten zu können müſſen vorzüglich in
den Herzen rüſtiger und unverdorbener Jünglinge die Sehn
ſucht nach einer möglichſt vollkommenen Kenntnis und
Uebung in der Schwimmkunſt erzeugen Eltern Vormünder
und Lehrer verkennen dieſen wichtigen Punkt der Erziehung
immer noch zu ſehr und verſäumen über totem Wort und
Buchſtaben durch die Körperkraft zugleich Mut und Taten
luſt beſonders bei der männlichen Jugend zu wecken

Der vorſtehende preußiſche Miniſterialerlaß iſt nicht etwa
erſt neueren Datums Er hätte auch in Halle ſchon längſt in
die Praxis umgeſetzt werden können denn er datiert bereits
vom 26 Juni 1811 iſt alſo mehr als einhundert Jahre alt
Er iſt geboren in der Zeit von Deutſchlands tiefſter Er
niedrigung und wurde gegeben als ein Mittel zur Erneue
rung deutſchnationaler Volkskraft

Erſt vor wenigen Wochen begingen auch wir in e
die Jahrhundertfeier der Volkserhebung gegen fremdes
den Beginn der Befreiungskriege Patriotiſche Reden und
Mahnungen an das neue Geſchlecht an die Nachkommen der
alten Kämpfer von 1813 wurden dabei zur Genüge geſchwun
gen Mit bloßen Worten iſt aber der künftigen Wehrkraft
unſeres Volkes nicht viel gedient Hierzu gehören in erſter
Linie vorbereitende Taten Und eine ſolche iſt unbedingt
die Errichtung eines Hallenſchwimmbades einer Anſtalt zum

Turnen im Waſſer Jhr gegenüber gebührt dem eng
herzigen Rechenſtifte durchaus keine ausſchlaggebende Be
deutung

Emil Aüller
Provinzidl Nachrichten

Von der deutſchen Turnerſchaft
Leipzig 27 März Der Ausſchuß der Deutſchen Turner

ſchaft trat heute vormittag hier zu einer für zwei Tage be
rechneten außerordentlichen Sitzung zuſammen Der Vor
ſitzende Geh Sanitätsrat Dr Götz begrüßte die Erſchienenen
verlas die Eingänge und teilte u a mit daß für die Götz
ſtiftung wieder erhebliche Beiträge eingegangen ſind

Der Ausſchuß befaßte ſich ſodann zunächſt mit dem An
trag des Turnausſchuſſes betr die Kleidung beim
Deutſchen Turnfeſt Danach haben die Turner zu den
Freiübungen in langen weißen Hoſen weißen Trikots mit
halblangen Aermeln und ſchmalem ſchwarzem Gürtel anzu
treten Der Antrag wird angenommen

Ferner wurden folgende Anträge des Turnausſchuſſes
zu den Olympiſchen Spielen 1916 angenommen Der Aus
ſchuß möge dafür ſorgen daß die Deutſche Turnerſchaft ihrer
Größe und Bedeutung entſprechend im internatio
nalenolympiſchen Komitee vertreten ſei und durch
ein Mitglied des Turnausſchuſſes im Wettkampfausſchuß des
Reichsausſchuſſes Ueber die Vertretung der Deutſchen
Turnerſchaft im Reichsausſchuß für olympiſche Spiele ent
ſpann ſich eine längere teilweiſe ſehr erregte Debatte Die
1916 vorzuführenden Uebungen werden bereits im Jahre
1914 bekanntgegeben und im Jahre 1915 ſoll ein allgemeines
deutſches vorbereitendes Turnen für die Olympia ſtattfinden
Den Kreiſen wird empfohlen bei den Kreisfeſten ein ge
meinſames Turnen der geübteren Turner zu veranſtalten
Beim Deutſchen Turnfeſt in Leipzig ſollen die Obmänner
des Kreisturnens und der Kampfgerichtsabteilungen hervor
ragende Darbietungen anmerken und dem Turnausſchuß
darüber berichten Die Mannſchaften zur Beteili
gung an den olympiſchen Spielen ſollen zeitig
ausgewählt und durch öffentliches Auftreten vorbereitet
werden Ferner wurde die Beteiligung der Deutſchen
Turnerſchaft an der Feier des Kaiſerjubiläums beſchloſſen
und zwar ſollen neben der Groß Berliner Turnerſchaft ſämt
liche deutſchen Gaue und Kreiſe durch Abordnungen bis zu
25 Mann für jeden Kreis vertreten ſein Die Turner ſollen

65 Meter groß ſein Der Berichterſtatter für dieſen Punkt
der Tagesordnung Prof Dr Otto Reinhardt Berlin machte
ausführliche Mitteilungen über die geplanten Veranſtal
tungen und teilte u a mit daß für die daran teilnehmenden
Turner der Eiſenbahnfahrpreis auf die Hälfte ermäßigt wer
den würde Bezüglich der Oktoberfeier in Leipzig wird man
ſich mit dem Deutſchen Patriotenbund noch weiter ins Ein
vernehmen ſetzen

Ehrengabe für Turnvater Götz
Leipzig 26 März Das Heim des Vorſitzenden der Deutſchen

Turnerſchaft Geh San Rats Dr Götz iſt durch Kauf in den Beſitz
der Deutſchen Turnerſchaft übergegangen Der ſtellvertretende
Vorſitzende Sanitätsrat Dr Töplitz bat den greiſen Vorfſitzenden
die Ueberweiſung des Grundſtücks als Ehrengabe der Deutſchen
Turnerſchaft zu ſeiner diamantenen Hochzeit die am 10 Juni d J
ſtattfindet anzunehmen

z Büſchdorf 26 März Die Freiwillige Feuer
wehr, die am 6 November 1912 neu gegründet wurde hielt
unter dem Kommando ihres Gründers und Brandmeiſters des
Herrn Fabrikbeſitzers Max Jänicke am Dienstag ihre erſte
größere Uebung ab Kurz vor 6 Uhr als die Wehr an einem
Fabrikgebäude übte wurde aus Büſchdorf telephoniſch der Aus
bruch eines Hausbrandes gemeldet Sofort wurde die Uebung
abgebrochen die Spritze in Marſchbereitſchaft geſetzt und unver
züglich nach der etwa 2 Kilometer entfernten Brandſtelle abge
rückt Auf das Kommando des mit der Spritze fahrenden Füh
res der Wehr wurde an einem Neubau gehalten die Pferde aus
geſpannt und die Spritze zum Angriff fertig gemacht Nachdem
alles bis zum Waſſermarſch vorbereitet war gab der Brandmeiſter
das Kommando Halt und teilte der 18 Mann ſtarken Wehr mit
daß es ſich nur um einen markierten Brand handele den er unter
größter Diskretion von Büſchdorf habe melden laſſen um die
Leiſtungsfähigkeit der Wehr durch Alarm zu prüfen Er dankte
den Kameraden der Wehr für die ſchneidige Durchführung der
Uebung Die Wehr kann ſtolz auf die ſoeben vollbrachte Leiſtung
ſein denn trotz des Weges von 2 Kilometern und trotzdem die
Spritze nicht marſchfertig und die Schläuche bei der voraufge
gangenen Uebung ausgelegt waren bedurfte es bis zum Waffer
marſch nur 134 Minute

st Radewell 26 März Aus der Gemeindever
tretung Jn der letzten Sitzung der Gemeindevertretung
wurde der Etat welcher in Einnahme und Ausgabe mit 85 000
Mark balanziert genehmigt die Gemeinde iſt in der glücklichen
Lage wieder wie im Vorjahre mit einem Steuerzuſchlage von
140 Prozent auszukommen Vom 1 April ab wird die Kanal
anſchlußgebühr von 4 Prozent auf 2 Prozent vom Nutzungswert
ermäßigt

E Brehna 27 März Auszeichnung Dem Stadtver
ordneten und Magiſtratsaſſeſſor P Kramer wurde geſtern an
läßlich ſeiner 40jährigen Dienſtzeit durch den Landrat Frhr von
Bodenhauſen der Kronenorden 4 Klaſſe überreicht

Ib Delitzſch 265 März Lehrertagung Die zwei
tägige Verſammlung der Bezirksvereinigung Merſeburg des Neuen
Preußiſchen Lehrervereins nahm heute ihren Anfang Um 1 Uhr
tagte die Vertreterverſammlung im Schützenhauſe Sämtliche 53
Zweigvereine der 1200 Mitglieder zählenden Bezirkswereinigung
hatten hierzu ihre Vertreter entſandt Außerdem nahm eine
große Zahl der anderen Vereinsmitglieder an den Beratungen
teil ſo daß etwa 180 Lehrer anweſend waren Die Beratungen
waren heute den inneren Vereinsangelegenheiten gewidmet
Morgen findet um 10 Uhr die öffentliche Hauptverſammlung ſtatt
zu welcher auch Nichtmitglieder des Vereins ſowie Nichtlehrer
Zutritt haben

Hohenmöſſen 27 Mörz Das im Rohbhau vollendete

r r ſoll ſo gefördert werdendaß es am 1 Oktober d J in Benutzung genommen werden kann
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die Leitung des Krankenhauſes übernehmen

Zeitz 27 März Geheimer Juſtizrat Rittler
Jm Alter von 67 Jahren ſtarb hier heute früh nach ſchwerem
Leiden der aufſichtführende Richter am hieſigen Amtsgericht Ge
heimrat Max Rittler Seit 1889 wirkte er als Amtsrichter in
Zeitz Den Krieg 1870/71 machte er als Kriegsfreiwilliger im
72 Jnf Regt mit und wurde am 8 Januar 1871 in einem Gefechte
bei Dijon verwundet Der Verſtorbene war Jnhaber des Eiſernen
Kreuzes 2 Klaſſe des Roten Adlerordens 4 Klaſſe der Kriegs
denkmünze 1870/71 und der Zentenarmedaille

H Schkölen 26 März Theaterabend Am Sonn
tag den 1 Oſterfeiertag abends 8 Uhr veranſtaltete der Ge
ſangverein Humor für ſeine Freunde Gäſte und Mitglieder im
Ratskellerſaale einen Theaterabend unter Mitwirkung der hieſ
Stadtkapelle Es gelangte das Theaterſtück Mein Leopold
Volksſtück mit Geſang in 3 Akten und 6 Aufzügen von Adolf

Arronge zur Aufführung Der Saal war ſchon bereits
vor der angeſetzten Zeit bis auf den letzten Platz gefüllt Das
Stück wurde mit großem Beifall aufgenommen Sämmtliche Mit
ſpieler gaben ihr Beſtes

Altenburg 26 März Förderung der Geflügel
zucht Die Landwirtſchaftskammer für das Herzogtum Alten
burg plant weitere Maßnahmen zur Förderung der Geflügel
zucht U a ſollen Muſtergeflügelhöfe die der dauernden Kon
trolle der Landwirtſchaftskammer unterſtehen eingerichtet werden
Ferner iſt die Errichtung von Leiſtungszucht ſowie gewöhnlichen
Geflügelzuchtſtationen in Ausſicht genommen

Köthen 26 März Einem Mädchenhändler war
die etwa 16jährige Tochter des hieſigen Bierverlegers L in die
Hände gefallen konnte aber durch rechtzeitiges Eingreifen der
Behörden vor dem ihm drohenden Schickſal bewahrt werden
Unter den fremden Arbeitern die in einer hieſigen Fabrik Be
ſchäftigung nahmen befand ſich auch ein Menſch deſſen Papiere
auf Karl Kuß aus Eſſen lauteten Ob dies jedoch ſein wirklicher
Name iſt wird erſt noch feſtgeſtellt werden müſſen Er verſtand
es das Mädchen das täglich Bier in die Fabrik brachte an ſch
zu locken und es zu überreden mit ihm zu fliehen Da die Spur
des flüchtigen Paares nach Eſſen führte benachrichtigte die hieſige
Polizei die dortigen Behörden denen es gelang den Kuß in dem
Augenblick feſtzunehmen als er mit ſeiner Begleiterin nach Peſt
abdampfen wollte Das Mädchen wurde vorläufig in Schutzhaft
genommen und dann von ſeinem Vater abgeholt Jn Kuß glaubt
man einen profeſſionellen Mädchenhändler erwiſcht zu haben der
die hieſige Stellung nur annahm um Opfer ins Garn zu locken
und ſich gleichzeitig Arbeitsausweiſe zu verſchaffen Da die Unter
ſuchung gegen ihn von den hieſigen Behörden geführt werden
dürfte ſoll ſeine Ueberführung nach Köthen erfolgen

Selmſtedt 27 März Profeſſor Kremp Jnfolge
eines Schlaganfalles ſtarb geſtern im Alter von 60 Jahren der
Direktor der Landwirtſchaftlichen Schule Marienberg Profeſſor
Dr Heinrich Kremp Er hat mehrere Jahrzehnte die Schule ge
leitet und ſie zu großem Anſehen gebracht

Altenburg 26 März Aufmerkſame Bedienung
Jm Herzogtum Altenburg iſt die Ankündigung von Damenbe
dienung verboten Jn der Zeit der Bockbierfeſte glaubten nun eine
große Anzahl Wirte den geſetzlichen Vorſchriften dadurch aus dem

Wege gehen zu können daß ſie aufmerkſame Bedienung oder
flotten Betrieb in den Bockbierfeſtanzeigen ankündigten Sie

hatten aber die Rechnung ohne den Vertreter des Stagtsanwalts
gemacht der alle dieſe Wirte mit Strafmandaten bedachte

Dir Schrechensnachrichten aus Amerika

London 27 März
Geradezu haarſträubend ſind die Hiobspoſten die über

die Wetterkataſtrophen von Amerika einlaufen wo Wind
Waſſer und Feuer den Wohlſtand ganzer Staaten und un
zählbare Menſchenleben vernichtet hat Sechs Staaten wer
den als die am ſchwerſten heimgeſuchten genannt und von
dieſen wieder litten Jndianag und Ohio am meiſten Die
anderen ſind Jowa Jllinois Miſſouri und Arkanſas Der
Verluſt an Menſchenleben wird von 3000 bis auf 7000 ge
ſchätzt der Verluſt an Werten aller Art auf 200 Millionen

Mark Mehr als 250 000 Menſchen ſollen allein in Ohio
und IJndiana obdachlos ſein Ungeheure Seen bedecken faſt
die Hälfte dieſer beiden Staaten Es iſt das größte Unglück
das Nordamerika jemals heimgeſucht hat Jn der Stadt
Dayton in Ohio allein ſind 1200 Perſonen ertrunken über
30 000 Bewohner haben ſich in die am höchſten gelegenen
Häuſer der Stadt gerettet wo ſie von außen nicht erreicht
werden können und hungern und frieren Der Staat Ohio
hat 7000 Miliztruppen aufgeboten um den Unglücklichen zu

Hilfe zu kommen aber die Fluten ſind zu reißend auch ſind
zu wenig Fahrzeuge vorhanden als daß ſich die Truppen den

Häuſern nähern könnten Ganze Straßen und Eiſenbahn
dämme ſind weggeſchwemmt worden Jn den noch ſtehenden
Gebäuden brach hier und da Feuer aus und da niemand
den dorthin Geflüchteten Hilfe bringen konnte zogen die
meiſten ein Wellengrab dem Feuertode vor
Familienväter ſollen Frau und Kinder erſchoſſen haben um
ſie nicht in den entfeſſelten Elementen qualvoll umkommen
ſehen zu müſſen Ein Hoſpital in dem ſich angeblich 600 Pa
tienten befanden und eine Schule die von 400 Kindern be
ſucht war ſollen von den Fluten die in die Stadt hinein
brauſten als der Damm eines in der Nähe befindlichen

Waſſerreſervoirs brach gänzlich weggefegt worden ſein Die
Städte Hamilton und Pica ſind von den Fluten ganz iſoliert
wenn ſie überhaupt noch exiſtieren Miamisburg eine Stadt
von 4000 Einwohnern iſt fortgeſchwemmt worden Niemand
weiß wie viele Menſchen dabei ertrunken ſind Allem An
ſcheine nach iſt ihre Zahl ungeheuer groß Middletown eine
andere Stadt in Ohio ruft dringend über eine einzige noch
beſtehende Telegraphenleitung um Hilfe Jn dieſer Stadt
ſind 50 Menſchen umgekommen Aehnliche Unglücksnach
richten kommen von verſchiedenen Städten in Jndiang nur
daß dort der Verluſt an Menſchenleben nicht ſo groß zu ſein
ſcheint Vielfach ſind auf der Fahrt Züge von den
F lute n überraſcht worden und die Paſſogiere dürften
meiſt ertrunken ſein Auf dem Lande haben ſich die Menſchen

meiſt auf Hügel oder auf Bäume geflüchtet die dem Waſſer
beſſeren Widerſtand leiſteten als die hölzernen Farmhäuſer
Durchnäßt hungernd und vor Froſt erſtarrt ſind jedoch viele
Frauen und Kinder in der Nacht von den Bäumen herab
geſtürzt und ertrunken Die RoteKreuz Geſellſchaft die
reguläre Armee und Milizſoldaten ſind zur Hilfe aufgeboten
worden aber ſie können ſich wie geſagt den überſchwemmten
Städten und Ortſchaften kaum nähern da das Waſſer ſtellen
weiſe bis zu 20 Fuß tief iſt Noch ſchwerer iſt es natürlich

ſind 120 Betten vorgeſehen Dr Hügelmann von hier Ferner wird uns noch telegraphiſch gemeldet
W Newyork 27 März Bisher war es noch nicht

möglich den durch die Fluten hervorgerufenen Verluſt
an Menſchenleben und Eigentum zu ſchätzen Solange
das Waſſer fällt ſind die Retter wegen der reißenden
Strömung nicht imſtande wirklich Hilfe zu bringen
Geſtern abend wurde in Dayton bei einem großen Brande
auch ein Hotel eingeäſchert wobei zweihundert Perſonen
verbrannt ſein ſollen Die Dämme bei Chillicothe und
Fremont ſind von den Fluten durchbrochen worden Auch
in Pennſylvanien wüten die Wogen Jn Sharon haben
ſich zahlreiche Unglücksfälle ereignet

W Dayton 27 März Die Feuersbrünſte in der
Stadt wüten fort Wie gemeldet wird hat der Bürger
meiſter um Dynamit gebeten mit dem er die von den
Flammen bedrohten Gebäude in die Luft ſprengen will
um auf dieſe Weiſe das Feuer einzuſchränken

W Pittsburg 27 März Hunderte von Jnduſtrie
anlagen ſtehen unter Waſſer ſo daß der Betrieb in ihnen
eingeſtellt werden mußte 50 000 Leute ſind arbeitslos
Jn Weſtvirginien iſt ein großer Teil der Stadt Wheeling
überſchwemmt worden

Vermiſchtes
Selbſtmord des Erbprinzen Vineenz

0 Rom 27 März
Der Sekretär der öſterreichiſchen Botſchaft beim Quiri

nal Erbprinz Vinzenz Windiſch Graetz hat ſich wie bereits
telegraphiſch gemeldet heute nacht bei den Latiniſchen
Gräbern nahe Aqua Santa erſchoſſen Der Prinz hatte Rom
nach 7 Uhr in einem Mietautomobil verlaſſen war bis Aqua
Santa gefahren hatte dort dem Chauffeur befohlen auf ihn
zu warten und war dann in der Dunkelheit verſchwunden
Nachdem der Chauffeur eine Weile gewartet hatte ergriff
ihn eine Ahnung daß ſeinem eleganten Fahrgaſt ein Unheil
zugeſtoßen ſein könnte Er machte ſich auf die Suche und
fand den Leichnam mit einem Schuß im Kopf den Browning
in der Hand bei den Latiniſchen Gräbern Nachdem ſich der
Chauffeur von ſeinem erſten Schreck erholt hatte eilte er
zu ſeinem Auto und fuhr nach der San Giovanni Kaſerne
wo er Meldung von dem Vorfall erſtattete Ein Polizei
offizier begab ſich gleich nach Aqua Santa wo die Leiche
alsbald auf Grund von drei Briefen die ſich im Portefeuille
befanden als Prinz Windiſch Graetz identifiziert werden
konnte Der öſterreichiſche Botſchafter der ſo raſch wie mög
lich benachrichtigt worden war traf mit ſeinem Attaché vor
3 Uhr morgens an der Unglücksſtätte ein und war tief er
ſchüttert über das tragiſche Ende ſeines jungen Freundes
Was den Prinzen in den Tod getrieben hat ſteht zwar noch
nicht feſt doch verſichern Perſonen die es wiſſen können daß
unglückliche Liebe des Prinzen zu einer ſehr jungen
blendend ſchönen Dame der ariſtokratiſchen römiſchen Geſell
ſchaft der Grund geweſen iſt auch dürften neuraſtheniſche
Zuſtände bei dem traurigen Entſchluß mitgewirkt haben
Die Frau eines Bahnwärters glaubt in dem Toten einen
jungen Herrn zu erkennen
letzten Monate häufig nach Aqua Santa in Begleitung einer
ſchönen jungen Frau kam Die zwei hielten ſich an der
Hand und ſahen einander unverwandt in die Augen Eines
Tages vor etwa einer Woche ſei der Herr allein gekommen
er ging gebeugten Hauptes den gewohnten Weg und kniete
an der Stelle wo er mit der Frau zu ſitzen pflegte nieder
und ſchluchzte laut auf er weinte Seither hat die Frau
nichts mehr von dem Toten geſehen Der Prinz war einer
der bekannteſten und ſchneidigſten Herrenreiter Roms

Der Kummersdorfer Artillerieunfall Zu der Zeitungs
meldung wonach die Unterſuchung des Kummersdorfer Artillerie
unfalles als Urſache eine mangelhafte Laborierung
der Patrone ergeben habe erfährt das W T von der
Firma Krupp daß ſie zu der von ihr nicht gelieferten zur Ver
wendung gelangten Munition in keinem verantwortlichen Ver
hältniſſe ſteht

Selbſtmord im Starnberger See Der Landtagsabgeordnete
Haagen Bankier und Bürgermeiſter in Pappenheim hat ſich
im Starnberger See ertränkt

Selbſtmord eines Arztes Jn Wermsdorf erſchoß ſich
der Oberarzt der Landesirrenanſtalt Hubertusburg Steinitz
aus unbekannten Gründen

Sport Nachrichten
Rennen zu Auteuil 27 März

J Rennen 1 Roſette Chapmann 2 Jochangan Ber
teaurx 3 Transfuge Head Toto Sieg 204 Pl 28 16 13 10
Ferner Flagima Gay Boy Marbella Vie ce Luxe Venice
Sonaaille Toinette

11 Rennen
3 Port au Prince Sauval
Ferner Fauſtine II Oiſelette

III Rennen 1 Sauveur Parfrement 2 Yquem
3 Va Tout Williams Toto Sieg 88 Pl 45 51 10 Ferner
Lady Fiſh Or du Rhin III Sanſovino

IV Rennen 1 Nerſtan Head 2 Pierre Corneille
Chapmann 2 Reſtigouche Williams Toto Sieg 62 Pl 25

1602 11 10 Ferner Roitelet IV Rouvrou Univers II Le
Roumi Apiariſt

V Rennen 1 Tres Chik Head 2 La Villetertre Mo
reau 3 Berlandieri Hawkins Toto Sieg 15 Pl 13 22 10
Ferner Bichat Traverſin Satyrane Moxa Miche Doree

VI Rennen 1 Voyageur Gaudinet 2 Roi Pataud
Head 3 Sarbacane Parfrement Toto Sieg 34 Pl 19

54 10 Ferner Mondego Biſe Vert de Gris

1 Carrouſel Head Anderſon Powers
Toto Sieg 49 PI 22 25 10

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten

den Unglücklichen Nahrung zu bringen da alle Fahrzeuge
vernichtet ſind Es regnet noch immer in Strömen und die

beſter tandigen behaupten daß das Schlimmſte noch kommen

Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

der in den Abendſtunden der

Betate Depeſchen
Zur Erinnerung an die Lützower,

Die hundertjäbhrige W derkehr des Tages der Ein
segnung des Lützower Freikorps

Rogau bei Zobten 28 März Telegr Die hun
dertjährige Wiederkehr des Tages der Einſegnung de
Lützower Freikorps wurde heute hier feierlich begangen
Nachmittags fand in der alten hiſtoriſchen evan
geliſchen Kirche ein Feſtgottesdienſt ſtatt Vor dem
Eingang der Kirche hatten die Mitglieder des Lützower
Kameradenvereins aus Rogau in der Tracht der
Lützower vor hundert Jahren Aufſtellung ge
nommen Die Kirche war dicht gefüllt Vor dem Altar
hatten die Ehrengäſte Platz genommen Die Feier wurde
mit dem Geſange des Niederländiſchen Dankgebetes be
gonnen Die Feſtpredigt hielt der 71jährige Paſtor Peters
aus Lobendau Kreis Goldberg Haynau ein Enkelſohn des
Paſtors Peters der die Lützower vor hundert Jahren in
dieſer Kirche einſegnete

Vom Kriegsſchaunlaß
B Konſtantinopel 27 März Nach dem heutigen amt

lichen Kriegsbericht waren bei Tſchataldſcha geſtern
die Vorpoſten des rechten türkiſchen Flügels bis zum Abend
in einen leichten Artilleriekampf 7 mit dem
Feind verwickelt Jm Zentrum und auf dem linken Flügel
iſt alles ruhig Der Feind beſetzte die Höhen von
Büjüktſchekmedſche jedoch wurde ſeine Vorwärtsbewegung
durch heftiges Artilleriefeuer der türkiſchen Vorpoſten zum
Stillſtand gebracht Vor Bulair hat ſich nichts ereignet
Seit geſtern früh ſind die funkentelegraphiſchen Verbin
dungen mit Adrianopel abgeſchnitten

Dieſes von amtlicher türkiſcher Seite ſtammende
Bulletin iſt nichtsſagend und bedeutungslos wie alle bis
herigen aus türkiſcher Quelle ſtammenden Berichte die den
Zweck haben die Wahrheit zu verſchleiern

W Sofia 27 März Telegr Seit dem frühen Mor
gen iſt die ganze Stadt in Bewegung Alle Gebäude haben
Flaggenſchmuck angelegt Der Platz vor der Kathedrale und
die dahin führenden Straßen ſind mit einer freudig ge
ſtimmten Menge gefüllt Jn der Kathedrale fand ein
Requiem für die Gefallenen und ein Tedeum ſtatt Dem
Kriegsminiſter wurden lebhafte Kundgebungen be
reitet

Der Golthardvertrag im ſchweizeriſchen
Nationgalraft

W Bern 27 März Telegr Bei der Weiterberatung
des Gotthardvertrages im Nationalrat erklärte der Abge
ordnete von Planta der ſonſt Gegner des Vertrages iſt es
ſei auf Grund der letzten Note Deutſchlands
eine Verſtändigung möglich wenn Deutſchland ſich
bereit erkläre die Schwierigkeiten die der
neue Vertrag der Schweiz ſpäter bereiten könnte ſchied s
gerichtlichentſcheiden zulaſſen Mehrere welſche
Abgeordnete ſprachen dann gegen den Vetrtrag weil er der
Schweiz ſtaatsrechtliche Dienſtbarkeiten auferlege die ihre
Würde und Unabhängigkeit antaſteten Die welſchen Abge
ordneten werden einen Antrag auf Verſchiebung der Be
ratung einbringen damit vorerſt der Bundesrat neue Ver
handlungen anknüpfe

W Madrid 27 März Nach Meldungen verſchiedener
Zeitungen iſt der König geſtern beim Golfſpiel ziemlich ernſt
verletzt worden

D Kaſſel 27 März Privattelegramm Auf Wil
helmshöhe wurden heute in einem Pavillon der 24 Jahre
alte Schloſſer Reinhard aus Kaſſel und die gleichaltrige Ehe
frau des Schloſſers Schüßler erſchoſſen aufgefunden

Oeffentlicher Wetterdienft
Dienſtſtelle Jlmenau Donnerstag 27 März

8 Uhr morgens
Luftdruckverteilnng und Wetterlage in Europa

Das Hoch iſt raſcher als erwartet nach Nordeuropa ver
drängt worden und das weſtliche Tief zeigt ſich heute erheb
lich verſtärkt Es wird ſeinen Einfluß nach Deutſchland aus
dehnen und Regen bringen

Witterungsausſicht für den 28 März
Meiſt bedeckt Temperatur wenig verändert

Regen vorwiegend ſchwacher Südweſtwin
etwas

Weftferwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten
29 März Wolkig mit Sonnenſchein lühl kalte Nacht
50 März Wolkig teils ſonnig nachts kalt
81 März Wo kig vielfach bedeckt ühl windig
1 April Violfach heiter tags gelinde nachts kalt
2 April Wenig verändert ſtrich veiſe Niederſchlag

Oſtern auf dem Brocken
Witterungsbericht vom Brocken Mittwoch 26 März

Originalbericht Nachdruck verboten
Während der Oſterfeiertage hatten wir auf dem Brocken

prachtvolles klares Wetter mit großartiger Fernſicht Recht plötz
lich iſt nach mehreren Tagen milder Witterung wieder Froſt im
Brockengebiete aufgetreten und ſchon geſtern blieb die Höchſttempe
ratur unter Null So zeigte das Thermometer am 25 früh

6 Grad mittags 1 Grad und 9 Uhr abends 3 Grad C
Dieſer abermalige Witterungsumſchlag iſt die Folge der Annähe
rung eines neuen Maximums das ein in Norddeutſchland lagern
des Tiefgebiet zur Abwanderung brachte Am Dienstag war der
Brocken tagsüber nebelfrei die Fernſicht günſtig ſchwache Be
wölkung und friſche veränderliche Winde Man konnte Ort
ſchaften bis auf 20 und 30 Kilometer Entfernung deutlich ſichten
Es dürfte im allgemeinen zu ſehr ſtrenger Kälte wohl nicht kom
men da die jetzt öſtlichen Winde vermutlich ſehr bald wieder
ſüdweſtliche Richtung annehmen werden womit gleichzeitig neue
Trübung und Erwärmung verbunden ſein würde

Während in der Ebene der Frühling ſchon ſeit Anfang März
ſeinen Einzug gehalten hat und ſämtliche Sträucher und Bäume
neue Triebe zeigen will der Winter den Brockenbewohnern noch
ſeine Strenge und Härte fühlen laſſen So hatten wir in der
letzten Nacht 5 Grad Kälte Seit geſtern ſind die erſten Früh
lingsboten Finken und andere Vögel auf dem Brocken ange
kommeſt Der Touriſtenverkehr war in letzter Zeit ziemlich leb
haft
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Bank für Mangel und Industrie Darmstädter Bank V Wanne a

Handol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Teſeohonfseber Berieht der Sagale
3 Uhr 10 Minuten Kredit 202,75 Disconto 180,62 Deutsche

Bank 257 75 Berliner Handelsgesellschaft 168 12 Dresdner Bank
56 Commerz u Discontobank 1I13,37 Russische Anleihe von

1902 90 12 Türkenlose 157 Lombarden 23,62 Canada 233 12
Bßaltimore 100 12 Laurahütte 172,62 Bochumer Guss 213 Gelsen
virchen 191,87 Deutsch Luxemburg 159,87 Phönix 256,62 A G
232,50 Siemens Halske 209,62 Hamburger Paketfahrt 133 75
Nordd Lloyd 114 87 Aumet Priede 173,75 Hansa 315,75 South
West 12437 Seohantung I125 87 Schuckert 141 Orenstein
Koppel 199 75 Orientbahn 175,50 Tendenz Abgeschwächt

Am Kassamarkt notierten höher Berliner Kindlbrauerei 3
Zolle Brauerei 3 Terrain Nordost 50 Terrainges Südwesten
15 Mk Ammendorfer Papier 5 Adler Fahrrad 3 Augsburg
Jürnberg 50 Bruchsal Masch 50 Dürkopp ,50 Excelsior
Fahrrad 4 Kirchner Co 7 David Richter 3 Vogtländ Masch
12 Detmenhorst Linoleum 4 Magdeburger Baubani 5 Deutsche
spiegelglas 450 Gr Gerau Oeliabr 3,10 Triptis Porzellan 3
Rauchwaren Walter 75 Anilinfabrik 5 Elberfelder Farben 50
Braunkehlen und Brikeitt 4,509 Charlottenhütte 3,10 Ise Bergbau

50 Thaemée 3 80, Hahesche Masch 6 Konsolidation 4 Chem
fabrik Heyden 3 niedriger Riesel 6 Mühle Rüningen 4
Stettiner Chamotte 5 Bremer Wolle 4 Kölner Bergwerk 4
Rhein Spiegelglas 4

7

Zum Kurszettel Berliv 27 März 49 Badisehe Stants
Anleihe 08109 unk 18 97 25 G 45 Bayrisehe Stagts Ani 48 50 b
49 Bayrisohe Staats Anlethe 08 unk 1018 98 50 4 Schwarsburg Sondersbansen 3 Württemb Stoats Anleibe 81 93
84 90b G 3 h Kamernner Eisenbahn Anteſlleo Dentseh
Ostafrikanisehe Schuldversehr gar 89 50b 40 Cottbuser Stadt
Anleihe 1600 95 75 Darmstädt Stadt An 1909 unk 16
giſ,o Dessauer Stadt aA nlefhe 18900 4 h Pusseidorfer Stadt
Anleibe 1909 07 08 09 96,00b G 45 Tenaer Stadt An 1000
g Jenaer Stadt Anl 1903 49 Nordhäuser Sfadt Anleihe
1908 unkKr 2919 4 Quedlindurger Stadt Anleihe 1003 unx
19159 Bl Thorner Stadt Anl 1909 uvk 10 96 06 4 proz
Hesslache Komm Obl X XII o8,40 31 Oesterreichisehe Nord
Westbahn Obligationen 1874 kenv Deutsohe Solvay
Werke c o BElberfelder Farben unk 1917 102 50 b Folten
v Guilleaunme Lahmever 09 03 98,00 b Vereinigte Lausitzer Glas
bütten 385 vo b

Dur Kali Kuxonmarkt
Berlin den 27 März

r

Käuf Verk Käuf Verkalexandershal 8900 9200 Hüpstedt 24765 2660
Bergmannssegen 5260 6400 Jobannashai 4590 4250
Bernsdorf 50 75 Justus Aktien B89 1Burbaeh 13100 KRaiseroda 7100 730Buttlar 50 Krügershall 1160 1170Carlsfund 506 5660 Mariagldcek S 7060Carlsgluek 1350 I459 Max 2600 2800Fallersleben 875 925 Neusollstedt 3000 3105Felsentess 2000 2190 Neustassturt 19500 11600
Glückaut 17700 18500 Reiohskrone 400Günthersball 4500 4700 Richard 225 275Hansa Stlberberg 5400 5690 Ronnenberg 11 1185
Hedwtg 600 650 Rothenberg 2126 2250Heiligemuhle 400 600 Salzadetturth 952 355
Helſigenroda 8800 9900 Toutonia a 2 74 7795Heldburg 51 Walter eHeldrungen 860 850 WihhelmineHerta Nenrungen 1400 1450 Wüheims ba 7800 7600
Hohenfels 6300 6450 Wintersbali 17500

9600 9900 4
Konsolidierte Alkaliwerke zu Westeregeln

Für 1912 nimmt zum ersten Male das erhöhte Aktfien Kapital
an der Dividende teil diese beträgt für die Stammaktkien 13
i V 11 Proz und für die Prioritätsaktien wieder 42 Proz

Aus dem Rohgewinn von 3 941 120 3 170 085 Mk resultiert
nach Deckung der Unkosten und bei Abschreibung von 1 020 000
950 000 Mk ein Reingewinn von 2 585 524 1 871 875 Mk Veber

die einzelnen Unternehmungen teilt der Geschäftsbericht mit
Der Anteil der Bergwerke und chemischen Fabriken bei Wester
egeln am Syndikatsabsatze betrug an Kalirohsalzen 122 150
85 717 an Kalidüngesalzen 68 845 40 172 Mk an Chlorkalium

und 38er Kalidünger 68 476 43 754 Mk an schwefelsauren
Salzen 19283 13 317 d

Die Gewerkschaft Hadmersleben zahlte eine Ausbeute
Von 400 000 Mk während 92 433 Mkk auf neue Rechnung vor
getragen wurden

Die Gewerkschaft Rossleben erzielte einschliesslich des
Vortrags von 21 933 Mk einen Rohgewinn von 1 537 909 Mk
hiervon gehen ab die Geschäftsunkosten und Zinsen mit 326 700
Mark und die Abschreibungen mit 585 460 Mk Aus dem ver
bleibenden Reingewinn wurden wieder 600 000 Mk Ausbeute
Verteilt und 25 748 Mk vorgetragen

Die Gewerkschaft Or las war während des Jahres 1912
noch mit der Aus und Vorrichtung ihrer Grube beschüäftigt
Die Arbeiten stellten die weitere Fortsetzung des schon im
Schachte angetroffenen Hartsalzlagers fest und hatten das Er
gebnis dass der Gewerkschaft ab 1 Januar 1913 eine endgültige
Beteiligung von 9,7 Tausendstel zuerkannt wurde

Die Gewerkschaft Nebra teufte ihren Schacht bis auf
440 m ab und hat inzwischen bei 455 m ein hochprozentiges
Hartsalzlager angetroffen

Die Gewerkschaften Georg und UVUnstrut nahmen im
Anfang des Berichtsjahres unweit des Ortes Grosswangen das

ken auf und stellten die Tagesanlagen zum grossen Teile
tertig
Die Gewerkschait Ar chibald konnte auch im Berichisjahr
ihren Kohlen und Stromabsatz erheblich erweitern und eine
Ausbeute von 50 000 Mkk verteilen
Was das neue Geschäftsſahr anbetrifft so wird das Ergebnis
im erster Linie mit davon abhängen ob es dem Kalisyndikat ge
lingt die durch den Hinzutritt der zahlreichen neuen Werke ent
ſtehende QOuotenreduktion durch vermehrten Absatz wieder aus
zugleichen

Teutonia Misburger Portland Zementwerk in Hannover
Der Geschäftsbericht für 1912 weist darauf hin dass dank des
im Berliner Gebiet zustandegekommenen Friedens sich sowohl
in diesem als auch in Mitteldeutschland bessere Preise haben
erzielen lassen Andrerseits hat aber der ausserordentlich knappe
Geldstand das Geschäft nachteilig beeinflusst Diese Momente
Werfen ihre Schatten auch noch in das laufende Jahr hinein und
lassen die grösste Vorsicht geboten erscheinen Einschliesslich
Vortrag von 104 953 112 515 Mk beträgt der Gewinn für 1912
284 909 220 049 Mk hiervon werden 7 5 Proz Dividende
Verteilt Ueber das laufende Geschäftsjahr lasse sich heute noch
micht viel sagen doch hofft der Vorstand wieder ein befriedi
endes Ergebnis in Aussicht stellen zu können

Die Generalversammlung der Leipziger Palmengarten G
genehmigte die mit 283 952 Mk Voerſust absehliessende Bilanz
Nach Mitteilung der Verwaltung ist dessen Tiügung und damit
337 Fortbestehen des Unternehmens durch das Entgegenkommen
r el r Miadtverwoaltu nd der A in utgghkeniel ne Uromeslnon Hsutas

x

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

ardinenfabrik Plauen i V Die ausserordentliche Generalversgen beschloss die Erhöhung des Aktienkapitals um
200 000 Mk auf l 400 000 Mk zur Verringerung der schwebenden
Kredite und Stärkung der Betriebsmittel Die neuen Aktien
übernimmt die Dresdner Bank gemeinsam mit der Vogtländisehen
Bank und bietet solche den Aktionären zum Kurse von 1402 an

Die chemische Fabrik v Heyden Akt Ges in Dresden zahlt
auf das erhöhte Kapital wieder 14 Proz Dividende unt

Die Kammgarn Spinnerel Stoehr Co in Leiprig Geserzielte nach Abrehrelbungen von 307 641 1 V 325 927 Mk und

nach Kürzung der Ausgaben für Steuern und Versicherungen im
Betrage von 270 365 335 757 Mk ein Reingewinn Von 1 809 630
1 415 005 Mk Hieraus sollen bekanntlich 12 10 Proz Divi

dende verteilt und 54 478 14 822 Mk vorgetragen werden Der
Umsatz beziffert sich auf 23 2 Mill Mk Der Geschäftsgang in
den ersten drei Monaten 1913 hat sich andauernd als unter dem
Einfluss der politischen Lage stehend erwiesen In Passaic sind
die ersten drei Monate recht befriedigend verlaufen doch sei
eine Fortdauer der günstigen Lage wegen der Zollverhältnisse
iraglich

Scheckumlauf Endlich scheint der Scheckumlauf den Tief
punkt überwunden zu haben den der Scheckstempel verursacht
hat Im Februar wurden nämlich für Scheck und Quittungs
stempel 288 546 i V 281 918 Mk vereinnahmt und damit seit
I Januar 573 163 539 537 Mk Diese Zahlen an sich sind aller
dings noch herzlich unbedeutend

Vereinigte Grossalmeroder Tonwerke Grossalmerode Die
Gesellschaft konnte im abgelaufenen Jahre auf ein 25jähriges
3estehen zurückblichen Der Versand betrug in 1912 60 164
i V 56 536 t Der Betriebsüberschuss war 514 095 491 082
Mark der Reingewinn bei 116 554 147 808 Mk Abschreibungen
231 090 201 536 Mk die Dividende ist mit 13 11 Proz Vor
geschlagen

Thüringer Gasgesellschaft in Leipzig
4 482 257 3,5 Mill Mk Betriebsgewinn Hieraus sollen wieder
16 Proz Dividende ausgeschüttet 750 000 500 000 Mk der
Spezialreserve und 850 000 500 000 Mk dem Dividenden Er
gänzungsfonds überwiesen 1 250 000 1 Mill Mk zu Abschrei
bungen verwendet und 375 747 246 999 Mk vorgetragen werden
Es ist die Ausgabe von neuen Obligationen bis zu 3 Mill Mk
zur Deckung des Geldbedarfs beabsichtigt bisher hatte das
Unternehmen eine Anleihe von 3 Mill Mk emittiert

Fisenhüttenwerk Thale Akt Ges In der ordentlichen Gene
ralversammlung wurden die Regularien nach den Vorschlägen
der Verwaltung einstimmig genehmigt und die vom 28 März ab
zahlbare Dividende auf 20 Proz festgesetzt Auf Anfrage be
merkte der Vorstand dass die Beschäftigung bei der Gesellschaft
weiter eine durchaus befriedigende und durch vorliegende Ab
schlüsse noch für mehrere Monate gesichert sei Die fernere
Entwickelung des Geschäfts würde naturgemäss abhängen von
der Gestaltung der politischen und sonstigen wirtschaftlichen
Verhältnisse Die ausscheidenden Mitglieder des Aufsichtsrats
Justizrat Schachian und Geheimrat Fürst wurden wiedergewählt

Speditions Verein Mitteleldische Hafen und Lagerhaus Alt
Ges Wallwitzhaſen bei Dessau Die Gesellschaft erzielte im
Jahre 1912 einen Reingewinn von 148 953 Mk inkl Vortrag
6334 Mk zusammen 155 287 Mk Davon sollen zu Abschrei
bungen 69 187 56 011 Mk Verwendung finden so dass ein
Ueberschuss von 86 100 39 934 Mk verbleibt Es wird be
antragt dem gesetzlichen Reservefonds 4000 1600 Mk zuzu
führen und zu Tantiemen an Vorstand und Beamte 12 074 Mk
zu 5 3 Proz Dividende 50 000 30 000 Mk zu Tantiemen an
den Aufsichtsrat 3576 2000 Mk zu benutzen und den Rest von
16 449 6334 Mk auf neue Rechnung Vorzutragen

Der Grundpreis für Kupferschalen wurde um 3 Mk für
auf 215 Mk für 100 kg ermässigt

Die Nähmaschinentabrik Singer Co in Hamburg schüttet
5 Proz Dividende gegen 6 Proz im Vorjahr aus

Waren vent Pro gricte
Geserofede

Berliner Produktenbörse 27 März Am PFrühmarkt
notieron Weizon iniänä 193 00 199 90 ab Bahn u frei Muohbloe
Roggon inländ 160 50 16 50 ab Bahn u frei Münhle Hater
märkischer mecklenburgischer pommw preussigcher posonscher
und schlesischer fein 174 197 mittel 163 173 gering
russisch und Donan mittel Kerlng ab Bahn
und frei Wagen Mais weissor Natal amerik mixed
144 50 48 runder 152 00 56 00 frei Wagen Gerste inänd
Futtergersto wittel und gering 150 153 gute 159 00 168 00
russische und Donau leiehto schwerab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u ausländlsche
Futterwaare mittel 70 180 Taubenerbsen 181 195 ab Bahn u
frei Wagen Weizen mehbl 00 23 75 27 765 Roggenwenh
O und 1 29 30 22 60 Woizenkleie 11 10 11 60 Roggev
kl ei e I 10 60

Magdoeburg 27 März Die Notterungenverstehen sich for
1000 kg netto ab Station und frei Magdoburg Weizen engl u
Sommer matt gut 191 184 mittel 160 190 gering bis N

Der Abschluss ergibt

100 kg

Roggen inländ flau gut t56 s9 Gorste hies Chovallor
gerste flau 62 i68 feinste über Votiz hiesige Land gut
152 160 mittel goering bis ausländische Futter
gerste stetig gut 154 156 Hafer inländ ruhig gut 74 177
wittel 160 172 Mais rundor still gut 146 148

Budapost 27 März Weizen Tendenz ruhig por April
11 05 Mai 11 32 Oktober 11 833 Roggen Tendenz ruhig per
April 29 Oktober 33 Hafer Tendenz stetig per April
82 Oktoder 899 Mais Tenäenz stetig per Aai 46 Juli
74 Raps Tendenz ruhlg por August 16 95

Liverpool 27 März Stoetig Rotor Vlinterweizen por März
4 per Mai 3 Mais März 5 07 La Plata Alai 5 0

Antwerpen 27 März Deutscher La Platazug Kontrakt B
per März April 20 Mai 15 Juni 6 12 Juli 10August Uwmsatz 90000 kg Tendenz fest

Kaſteo
Hamburg 27 März Godo average Santos

vorm nachmittags abends

per März 59 2656 6 Ga Mal 6025 G 61 00 G 61 50 GSeptember 60 50 G 61 00 G 61 75 G
Dezember 60 00 G 61 00 G 61 50 G

stetig behauptet behauptet
Havro 27 März Kaffeo good averago Santos per März

73 50 Mal 73 75 per Septbr 75 25 per Dez 75 00 Stotig
Rio do Janeiro 27 März Kattee Zutuhren 6000 Sack in

Rio 7000 Sack in Santo
Zurelkor

Magdeburg 27 März Abend Kurso Mbrz 90
90 Mai 10 02 August 10 27 Oktober Dez

Märn 10 20 Tendenz ruhig
Hamburg 27 März Köbenrobaueker 1 Produkt Basis 8805

Rendemont neue Usavee fref an Bord Hamburg

April
10 071 Januar

vorm nachw abdonds
per März 90 90 90 Av April J e 90 92 90 wMai J 16 02 10 02 10 02 v9 August a 4 10 80 10 30 10 27 vSt De ſo i0 50 0 rJan Mära 4 e

Aktienkapital und Reserven 192 Millionen Mark
Spiritusg

Nordhausen 2 März Branntwein 35 Vo Proz für 100 kg
104 105 80 75 61 75 do 40 Vol Proz fur 100 kg 105 be

106 91 50 92 50 M per loko 1912 ohne Fass ad Brennerol
Kartoſtelmehl und stärke

Magdeburg 27 März Prima Kartoffelstärke und Mehb
für 100 kg 27 75 28 25 Ruhig

VFettwnaren und Oele
Hamburg 27 März Stadtschmalz 66 00 amerilkan Stean

25 Chamberlain 56 7548 m r 27 e Rouböl per loko 69 00 per Mai 67 00

Rler
Berlin 27 März Eier pro Schock Vollfr auslünd Sorter

sidruss orste Sorten 3,50 3 85 in und ausländlsche
bessero Sorten 49 70 in und aus üändische geringere Sorten

20 30 Kalkeier kleine Eier 3 10 20 Kühlhaus
eior Tendenz Lebhaft

Chomidache Produkso
Hamburg 27 März Chilisalpotor per loko 11 72 Fobr

März 10 75 frei Fahrzeug Hamburg Tondenz foest
Wolle

Bremon 27 März Baumwolle Upl loko middl 63
Livorpool 27 März Baumwolie Umsatz 3 000 Ballen

import l 000 Ballen davon amerik Lieterg Ballen
Liverpool 27 März Aegypt Baumwolle per Mai 98
Aloxandria 27 März Aegyptische Baumwollo per M

t9 06 Juli 19 01 Nov 16 12
Motalie

London 27 März Chili Kuptor stetig 66 8 Mon 66
Zinn Straits fest 219 3 Mon 214 Blei span stetle 16
engl 16, Zink gew Marke ruhig 24 p Marko 25

Amerikaniseche Warenmürkte
Kabelmeläunng via Azoren Rmnden

New Vork 27 3 26 3 a ler r T zWeizen p Mai 3 1 oggen ioko 3v Juli r 6GSehmalz p Mai 11,15 11,07
Mais loko 55 65 Juli 10,92 11 ,92Mehl Spring el 3,80 3,80 New Vor

Ohiceago Potroſoum in Cases 10,80 10,80
Weizen p Mai 99 901 do in Stard White 8,50 8,50

Juli 86 80 do in Cred Balanc 250 250
Mais p ülai 58 53 Kafteoo loko 118 1m Juli 54 54 p NMarz i 11,57Hafer p Mal 33 34 v MAgai 11,70 11,75v yuli 338 34Tendenz Weizen watt Mais willig

Sohiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 29 März Amerika 3 April Penn
svlvania 10 April President Lincoln 17 April Kaiserin Auguste
Victoria 24 April Patricia 1 Mai Amerika 8 Mai Pretoria

Nach Boston Mass 2 April Indianola 12 April Inkum
Nach Philadelphia 2 April Graf Waldersee 19 April Prinz

Adalbert Nach Baltimore 2 April Indianola 12 April Inkum
Nach New Orleans 12 April Hoerde Nach Savannah Ga

20 April Hohenfelde Nach Portland 4 April Hannover
11 April Willehad Nach Westindien 3 April Sardinia
5 April Odenwald Nach Mexiko und Cuba 3 April Spree
wald 14 April Kronprinzessin Cecilie Nach Ostasien
30 März Brasilia 30 März Saxonia 2 April Istria 4 April
Fürst Bülow 12 April Birkenfels Nach Wladiwostok unclk
Nicolajefsk 31 März Mansfeld 10 April Jungshoved 30 April
Valhalla Arabisch Persischer Dienst 28 März Markomannia

Norddeutscher Lloyd in Bremev
Burvau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Prinz Friedrich Wilehlm 23 März von Cherbourg Chemnitz

21 März Dover passiert Cassel 22 März von Philadelphia
Frankfurt 25 März Lizard passiert Crefeld 24 März in Ant
werpen Erlangen 22 März von Funchal Eisenach 20 März
in Ro de Janeiro Durendart 23 März von Pernabuco Sierra
Salvada 24 März in Rio de Janeiro Seydlitz 24 März von
Lissabon Norderney 24 März in Antwerpen Zieten 26 März
von Genua Hessen 23 März von Kapstadt Alrich 23 März in
Genua Ganelon 24 März in Antwerpen Prinzess Alice 26 März
von Shanghai Lützow 22 März in Colombo Bülow 26 März
in Suez Prinz Ludwig 25 März von Southampton König
Albert 25 März Gibraltar passiert Kaiser Wilhelm II 25 März
in Bremerhaven George Washington 22 März von New Vork
Barbarossa 21 März von New Vork Kleist 24 März in Bremer
haven Rhein 25 März von Baltimore Breslau 25 März East
bourne passiert Wittekind 26 März Dover passiert Willehad
22 März von Portland Craigvar 25 März von Norfolk Giessen
23 März von Bahia Köln 23 März in Rotterdam Strathgvyle
25 März in Rotterdam Altair 20 März in Bremerhaven Bor
kum 25 März in Antwerpen Thüringen 20 März von Las
Palmas Sierra Ventana 25 März in Bremerhaven Scharnhorst
23 März von Port Said Friedrich der Grosse 25 März von
Adelaide Westfalen 22 März Gihbraltar passiert Franken
25 März von Messina Schwaben 26 März Perim passiert
Kheinland 22 März von Fremantle Greifswald 19 März in
Port Pirie Elsass 22 März in Sydney Bremen 24 März von
Gibraltar Prinz Eitel Friedrich 26 März von Penang Derff
linger 23 März von Aden Vorck 25 März von Nagasaki Prinz
Waldemar 22 März von Hongkong Grosser Kurfürst 20 März
in New Vork Manila 26 März von Eitape Prinz Heinrich
24 März in Alexandrien Prinzregent Luitpold 24 März in Mar
seille Schleswig 25 März von Korfu

Wasserstünde
bedeutet ber unter Naull

W Sanle ne Unstrut Fall WaebsArtern Brüekenpegel 26 März Mara 0 n
Nebra Oberpegel 17 17 e SUntarpegel r 478 1,52 2Weiesentels Oberpegei r 70 14Vnterpegel 0 42 56Trotha 36 2,72 26 3,02 39Alsleben Oderpegol 25 2,57 29 4263 11

Untervege 230 441a e 1,57 Ah 1Kalbe Oborpegel 70 n SUnterpegol 30 l v 63Iser Rger Elbe NMoldau
Marz Wali Wueb Wäre all Wuodsungbundaſ 30 Wittenberg a eLaun 232 17 BoaclaunBudwoels J 0,32 10 Barby

ag 27 56 s Sobönobeok 859 44Pardubits 260 90 32 Magdeburg 20 38Brendels l 148 Tangermde 48 12Melpik e a 54 Wittendrgo 10Loitworits 97 21 Downe 23 Tits 2Aussig 2 e Boirenb sDrosden e 54 Zobvetort e JWorgeu 60 Eauenburg sh e h m Feun e
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